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Jetzt 
4.500 EUR1

sparen!

Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Sander Automobile GmbH & Co. KG 
Klöntrupstraße 1-5
49082 Osnabrück
Telefon 0541/57778
www.sander-auto.de

Jetzt 
4.500 EUR1

sparen!

Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

*  5 Jahre  Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
 Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromver-
brauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kombiniert 1,7. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend 
neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 
Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP- Werte berechnet.

1 | Unverbindlich empfohlener Aktions-Rabatt, nur bei teilnehmenden Handelspartnern, 
gültig bis 30.06.2023. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Sander Automobile GmbH & Co. KG 
Klöntrupstraße 1-5
49082 Osnabrück
Telefon 0541/57778
www.sander-auto.de

10.000 EUR1

*  5 Jahre H erstellergarantie ab Erstzulassung  
bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie  
ab Erst zulassung auf die Fahrbatterie bis 160.000 km,  
Details unter www.mitsubishi-motors.de/ 
herstellergarantie

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromver-
brauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kombiniert 1,7. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend 
neuem WLTP Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 
Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.
1 | Unverbindlich empfohlener Aktions-Rabatt bezogen auf die UPE des Herstellers, nur bei 
teilnehmenden Handelspartnern, gültig bis 30.06.2023. Erstzulassung 22.12.2022
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg
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ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 2. Februar 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 27. Januar 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 28. Januar 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
21. Januar 2023.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
26. Januar 2023.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a • 49170 Hagen a.TW.

Tel. 05401 - 980100 • Fax 05401 - 980102

mail@heinrich-schade.de

www.heinrich-schade.de

• Pelletheizungen

• Photovoltaik

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Badinstallation

• effi ziente Kälte- 

   und Klimaanlagen

Wir wünschen allen Sportbegeisterten  
weiterhin viel Spaß!

Inh. Jens Schade
Im Siek 5a · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/837800
Fax 05401/837801
mail@heinrich-schade.de

· Kühlung · Klima
· Heizung · Sanitär
· Solartechnik
· Bauklempnerei

 
Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
9 04 20

Alte Straße 20
49170 Hagen a.T.W.
Fax 0 54 01 / 98 00 68
Mobil 01 71 / 7 64 77 73

 

Meisterbetrieb  
seit 1889

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 01
9 01 04

Kompetenz in Bad, Wasser und Wärme
info@hsm-haustechnik.de
www.hsm-haustechnik.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wellendorfer Str. 132 • 49124 Georgsmarienhütte 

Fax: 05401 / 365 90 50  

www.hsm-haustechnik.de  • info@hsm-haustechnik.de 

 
 

 

 

 

Wellendorfer Str. 132 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 3 65 90 50

Ein strahlender  
Hauptgewinner
Tobias Dieckmann aus Hagen angelte sich beim Gewinn-
spiel unserer Sonderzeitung einen 250-Euro-Gutschein 
So sieht ein Gewinner aus. 
Tobias Dieckmann aus Ha-
gen hat beim Preisausschrei-
ben in unserer Sonderzeitung 
„Starke Ausbildungsbetriebe“ 
den Hauptgewinn über 250 
Euro gewonnen. Der 32-jährige 
Stahlwerk-Mitarbeiter nahm be-
reits zum dritten Mal an der Ver-
losung teil, wie er uns verriet. 
Wie er seinen jetzigen, ersten 
Gewinn einlösen möchte, weiß 
er auch schon: „Ich werde schön 
Essen gehen und einkaufen“, er-
klärte er. Der zweite Platz und 
ein Gutschein über 175 Euro 
ging an Jacqueline Becker, Hei-
delinde Wilsmann-Eck bekam 
als Drittplatzierte einen Wert-
gutschein über 125 Euro.

In unserer Sonderzeitung 
„Starke Ausbildungsbetriebe“ 
vom Oktober 2022 mussten die 
Teilnehmenden Fragen zu den 
im Heft vorgestellten Betrieben 
beantworten. Aus den Antwor-
ten ergab sich dieses Mal als Lö-
sungssatz ein Zitat von Albert 
Einstein, der einst sagte: „Das 
Wichtigste ist, dass man nie auf-
hört, Fragen zu stellen.“ 
Insgesamt 40 Preise in einer Ge-
samthöhe von 2.000 Euro wur-
den bei dem Gewinnspiel ver-
lost. Die Gutscheine in Höhe 
von 10 bis 250 Euro gelten für 
bestimmte Geschäfte in Ge-
orgsmarienhütte, Hagen und 
Bad Iburg.  � mbu P

Tobias Dieckmann durfte sich beim Gewinnspiel unserer Sonderzeitung 
über einen 250-Euro-Gutschein freuen.
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Wir suchen Verstärkung im Verkauf
auf 520 €-Basis (m/w/d), für unsere Geschäfte in Hasbergen/Ladbergen.

Unsere Voraussetzung: Liebe zur Mode, flexibel, Samstagsarbeit
bis 13.00 Uhr möglich.

Interesse geweckt? Dann schreibe uns gerne eine E-Mail: sesto@gmx.de

MODE

SHOES

ACCESSOIRES
Osnabrücker Straße 40
49205 Hasbergen 
Tel. 0 54 05 / 60 65 25
Dorfstraße 7
49549 Ladbergen
Tel. 0 54 85 / 83 44 11

Helga Freitel

www.sesto-mode.de

Wir suchen Verstärkung im Verkauf
auf 520 €-Basis (m/w/d), für unsere Geschäfte in Hasbergen/Ladbergen.

Unsere Voraussetzung: Liebe zur Mode, flexibel, Samstagsarbeit
bis 13.00 Uhr möglich.

Interesse geweckt? Dann schreibe uns gerne eine E-Mail: sesto@gmx.de

MODE

SHOES

ACCESSOIRES
Osnabrücker Straße 40
49205 Hasbergen 
Tel. 0 54 05 / 60 65 25
Dorfstraße 7
49549 Ladbergen
Tel. 0 54 85 / 83 44 11

Helga Freitel

www.sesto-mode.de

auf 520-€-Basis (m/w/d) für unsere Geschäfte  
in Hasbergen/Ladbergen.

Unsere Voraussetzung: Liebe zur Mode, flexibel,  
Samstagsarbeit bis 13 Uhr möglich.

Interesse geweckt? Dann schreibe uns gerne  
eine E-Mail an: sesto@gmx.de

Auch die Klasse 3D der Grundschule St. Martin erhielt Urkunden der 
Naturschutzstiftung des Landkreises Osnabrück. Die Übergabe fand in 
diesem Fall im Gummipark statt.

Preisverleihung  
am Insektenhotel
Schüler werden für ihren Einsatz  
mit dem Naturschutzpreis belohnt 
Die Hagener Grundschulen 
freuen sich über den Natur-
schutzpreis 2022, mit dem die 
Naturschutzstiftung des Land-
kreises Osnabrück die Arbeit 
von Arbeitsgemeinschaften in 
Kitas und Schulen würdigt. Den 
Preis konnten ausgewählte Klas-
sen jetzt stellvertretend für alle 
Schülerinnen und Schüler ent-
gegennehmen. Die Klasse 3D 
der Grundschule St. Martin hat 
ihre Urkunden auf der Gummi-
wiese am Insektenhotel ent-
gegengenommen, die Klassen 
3G2 und 4G1 der Grundschule 
Gellenbeck haben ihre Aus-

zeichnungen am Insektenho-
tel beim Naherholungspfad an 
der Kirche in Gellenbeck erhal-
ten. Gewürdigt wurde die Mit-
wirkung der Kinder an Insekten-
hotels: Sie haben die Ziegel ge-
staltet. Außerdem berichteten 
sie von weiteren Aktionen mit 
dem Umweltschutzbeauftrag-
ten Ulli Elixmann, der die Insek-
tenhotels entworfen hat. Unter 
seiner Leitung hatten sie Blu-
menzwiebeln gepflanzt, Müll 
gesammelt und Schmetter-
lingsprojekte organisiert. Elix-
mann war dann auch bei der 
Übergabe der Urkunden durch 

Die Naturschutzstiftung des Landkreises Osnabrück hat den Grund-
schulen in Hagen den Naturschutzpreis 2022 verliehen. Die Klassen 3G2 
und 4G1 der Grundschule Gellenbeck nahmen die Urkunde am Insekten-
hotel in der Niedermark entgegen. 
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Ilka Pötter, Mitglied des Kurato-
riums der Naturschutzstiftung 
dabei. Daneben hat sich auch 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler bei den Schülern für ihr En-

gagement und ihr Interesse be-
dankt. Dafür hat sie jeder Klasse 
der Grundschulen zwei Ausga-
ben des Buches „Ach du liebe 
Biene“ übergeben. � P



4  |  Hagener Marktbote

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

DE-ÖKO-039

Einfach. Nachhaltig. Einkaufen.

Fit und stressfrei 
ins Jahr 2023

     Starte jetzt deinen regionalen  
     Bio-Einkauf bequem per App.

gemüsegärtner.de/app

#biologisch 
#stressfrei

Gemüsegärtner entwickeln 
regionale Einkaufs-App 
Ab sofort ist es möglich, regio-
nale Bio-Lebensmittel über eine 
innovative App zu bestellen. Die 
Produkte stammen von lokalen 
Biobauern und sorgen somit für 
eine nachhaltige und umwelt-
freundliche Lebensmittelver-
sorgung. Für Produkte, die nicht 
lokal bezogen werden können, 
wird auf den Bio-Großhandel 
zurückgegriffen. Mit der neuen 
App haben Kundinnen und 
Kunden die Möglichkeit, ihren 
gesamten Wocheneinkauf be-
quem von zu Hause aus zu erle-
digen. Durch die Unterstützung 
lokaler Biobauern werden zu-
dem die regionalen Wirtschafts-
strukturen gestärkt und die Ver-
bindung zwischen Produzen-
tinnen und Produzenten und 
Verbraucherinnen und Verbrau-
chern wird vertieft. 
Die App bietet eine große Aus-
wahl an hochwertigen, frischen 
Biolebensmitteln, darunter 
Obst, Gemüse, Fleisch, Käse und 

vielem mehr. Sie ist eine echte 
Alternative zum herkömmli-
chen Einkauf im Supermarkt für 
alle, die Wert auf eine gesunde 
und nachhaltige Ernährung le-
gen. 
Für Daniel Joachim von den Ge-
müsegärtnern ist die App der 
nächste Schritt zu einem stär-
keren Bewusstsein für regio-
nale Lebensmittel: „Wir freuen 
uns, mit der neuen App einen 
Beitrag zu einer umweltfreund-
licheren Lebensmittelversor-
gung und einen Beitrag zur För-
derung des lokalen Wirtschafts-
wachstums leisten zu können. 
Wir laden alle Interessierten 
herzlich dazu ein, die App zu 
testen.“  Die App ist für iOS und 
Android verfügbar und kann im 
App Store oder bei Google Play 
unter „Die Gemüsegärtner“ ge-
funden und heruntergeladen 
werden. Die Bestellungen wer-
den in wenigen Tagen direkt an 
die Haustür geliefert.�  P

- Anzeige - 

Daniel Joachim von den Gemüsegärtnern präsentiert die neue App.
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Busfahren ist teurer geworden
Gründe sind Energiekrise und höhere Personalkosten
Das Busfahren im Gebiet der 
Verkehrsgemeinschaft Osna-
brück (VOS) ist zum Jahreswech-
sel teurer geworden. Die Preis-
steigerungen umfassen nahezu 
alle Tarife im gesamten VOS-Ge-
biet. Auch in Hagen kostet das 
Busfahren damit mehr.
Die Preissteigerungen sind 
zum einen durch die Energie-
krise bedingt, die zu Mehrkos-
ten für Strom und Diesel führt. 
Als zweiten großen Kostenblock 
gibt die VOS die stetig steigen-
den Personalkosten an, auf de-
ren Gegenseite die weiterhin 
stagnierenden Ticketeinnah-
men im Vergleich zur Vor-Co-
rona-Zeit stehen. 
In der Preisstufe der Preis für 
das Einzelticket um 50 Cent auf 

4,70 Euro, für das Tagesticket Fa-
milie um 1 Euro auf 12,60 Euro. 
Auch die Busabos sind zu Ja-
nuar teurer geworden. Eine Aus-
nahme bildet das in diesem Jahr 
mit Landesmitteln geförderte 
Azubi- und Schüler-Abo, das 
weiterhin nur 29 Euro im Mo-
nat kostet. Zudem verweist die 
VOS auf das neue Deutschland-
ticket für 49 Euro, das im Früh-
jahr an den Start gehen soll und 
für Vielfahrer preislich attraktiv 
ist. Die VOS bereitet derzeit die 
technische Umsetzung für den 
einfachen Kauf des Tickets vor. 
Parallel sollen in Kürze alle Ab-
okunden angeschrieben und 
über die Möglichkeiten einer 
unkomplizierten Aboumstel-
lung informiert werden.� P

Neue Eltern-Kind-Gruppe 
im Tanzsportclub
Der Tanzsportclub Hagen (TSC) 
bietet ab sofort eine Eltern-
Kind-Gruppe an. Unter dem Na-
men Mäuse-Gang lernen Groß 
und Klein montags von 15.15 bis 
16 Uhr im Bürgerhaus Natrup-
Hagen das Tanzen. Der Kurs 
richtet sich an Eltern mit Kin-
dern von zweieinhalb bis vier 
Jahren. Statt Mutter und Vater 
können auch Großeltern mit ih-
ren Enkeln teilnehmen. 
Freie Plätze gibt es außerdem in 
den Gruppen für ältere Kinder: 
Die Flummis, bei denen Vier- 
bis Sechsjährige sich zu Musik 
bewegen, treffen sich montags 
von 16.15 bis 17 Uhr; die Dan-
cing Kids für Kinder von sechs 

bis neun folgen im Anschluss 
von 17.15 bis 18 Uhr. 
Wer Lust hat, das Erlernte zu 
präsentieren, bekommt dazu 
bei internen und externen Ver-
anstaltungen des TSC Gelegen-
heit. Die Tanzkinder des Vereins 
sind zudem bei Events der Ge-
meinde Hagen gern gesehene 
Auftrittsgäste. 
Infos und Anmeldung bei Tanz-
lehrerin Karin Brune unter Tel. 
05401/45188; unter dieser Num-
mer ist auch eine Anmeldung 
für eine kostenlose Schnupper-
stunde möglich. Informatio-
nen finden sich zudem auf der 
Website des Vereins unter www. 
tsc-hagen.de.� P
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Am 21. Januar eröffnete die erste Allianz-Filiale im Haskamp 
22. Für Stefanie König ist es die zweite Allianz-Generalvertre-
tung, neben Ihrem Standort in Bielefeld. Die gelernte Versi-
cherungskauffrau ist seit 25 Jahren bei der Allianz und kann 
auf eine lange Berufserfahrung zurückblicken. So konnte 
sich Frau König ein breites Fachwissen aneignen, dass ihren 
Kundinnen und Kunden nun zu gute kommt. Ihr Spezial-
gebiete liegen in der Betreuung von Unternehmen, Alters-
vorsorge, aber 
auch in allen 
Belangen von 
 P r i va t ku n d e n , 
wie unter an-
derem bei der 
Berufsunfähig-
keits-, Hausrat,- 
Haftpflicht- oder 
Tierkrankenver-
sicherung kann 
Sie mit Rat und 
Tat zur Seite ste-
hen.

„Ich habe die Ha-
generinnen und 
Hagener bereits 
in den ersten Ta-
gen als sehr auf-
geschlossen und 
freundlich erlebt 
und mir wurde 
der Start leicht 
gemacht. Ich 
freue mich sehr auf viele tolle Kundengespräche und hoffe, 
dass ich vielen mit meinen Beratungen weiterhelfen kann“, 
sagt Stefanie König. „Meine Kundinnen und Kunden können 
das von mir erwarten, was mir persönlich auch wichtig ist: 
über Offenheit und Ehrlichkeit ein vertrauensvolles Mitei-
nander. Mir geht es nicht um jeden Abschluss, sondern ich 
möchte mit dem Gefühl arbeiten, dass ich alles für meine 
Kunden getan habe. Wenn ich merke, dass die Versicherung 
keinen Mehrwert bietet, werde ich Ihnen das auch sagen, so 
Stefanie  König“. m

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Braker Str. 94
33729 Bielefeld

05 21.7 72 46 06
05 21.7 72 46 09

stefanie.koenig@allianz.de

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22 · 49170 Hagen a.T.W.
      05401.8059338 ·     0173.9632044
stefanie.koenig@allianz.de

Anzeige

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Braker Str. 94
33729 Bielefeld

05 21.7 72 46 06
05 21.7 72 46 09

stefanie.koenig@allianz.de

Stefanie König  
eröffnet 1. Allianz-Filiale  
in Hagen a.T.W.
Kompetent – offen – ehrlich

Kolpingfamilien ehren 
langjährige Mitglieder
Werner Jakob ist seit 70 Jahren Teil  
der Kolpingfamilie Gellenbeck
Die Hagener Kolpingfamilien 
haben am Kolpinggedenktag 
ihre langjährigen Mitglieder ge-
ehrt. So kam die Kolpingfamilie 
Gellenbeck zunächst zu einem 
Gottesdienst mit Pastor Jörg El-
linger, der auch Präses der Kol-
pingfamilie ist, zusammen. Die 
Ehrung der 15 Jubilare fand im 
Sank t-Marien-Kindergar ten 
statt. Besonders lange ist Wer-
ner Jakob aus Osnabrück Mit-
glied. Teamsprecher Werner 
Obermeyer und Präses Ellin-
ger konnten ihm zum 70-jähri-
gen Jubiläum gratulieren. Da-
mit begleitet er die Kolpingfa-
milie Gellenbeck fast seit ihrer 
Gründung. Denn im nächsten 
Jahr feiert sie ihr 75-jähriges Be-
stehen. Als Anerkennung be-
kam der fast 90-jährige Jubilar 
nicht nur eine Ehrenurkunde 
des Kolpingwerkes, sondern 
auch einen Kolping-Taschen-
kalender mit einer Reise nach 
Köln für zwei Personen. Auch 
Carl Hehmann konnte sich über 
eine besondere Aufmerksam-
keit freuen. Die Stiftung Pro Al-
ter hat ihn für sein bürgerliches 

Engagement im hohen Alter 
80plus ausgezeichnet. Abge-
rundet wurde das Treffen durch 
Suppe und Getränke und einen 
Ausblick auf das kommende 
Jahr. 
Auch in Hagen ist die Kolping-
familie am zweiten Advents-
sonntag zusammenkommen. 
Etwa 45 Teilnehmer kamen zu 
Kaffee und Kuchen zusammen 
und haben mehrere langjäh-
rige Mitglieder geehrt. Abge-
rundet wurde der Tag mit ei-
ner Kolpinggedenkmesse. Dazu 
gab es auch gute Nachrichten: 
die Kolpingfamilie kann erneut 
die Patenschaft für sieben Kin-
der der Schule von Kaplan Coffi 
Regis Akapko in Benin überneh-
men. Möglich machen das die 
Einnahmen des Pfannkuchen-
backens auf dem Hoffest Ehren-
brink-Brockmeyer und der Ver-
kauf der noch vorhandenen Os-
terkerzen. Damit unterstützt die 
Kolpingfamilie die noch junge 
Gemeinde, die auch die erste 
Kaplanstelle von Kaplan Coffi 
Regis Akapko war. � P

Präses Jörg  Ellinger (r.) und Teamsprecher Werner Obermeyer (l.) nah-
men die Ehrung von Werner Jakob vor. Dabei war auch seine Ehefrau 
Ulla Jakob.

Am Gedenktag von Adolph Kolping hat die Kolpingsfamilie Hagen lang-
jährige Jubilare für ihr Engagement geehrt. 
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Stein für Stein  
zum Rennauto
Grundschüler in Gellenbeck bauen und lernen  
in der Lego-Technik-AG
„Das ist ein Differentialge-
triebe.“ „Siehst du die Kreuzwel-
len?“. Wer nur zuhört, könnte 
denken, man hört im Unter-
richt auf einer weiterführenden 
Schule oder in einer Werkstatt 
zu. In Wirklichkeit fallen solche 
Sätze aber in der Lego-Technik-
AG an der Grundschule Gellen-
beck. David und Noah bauen 
gerade einen Ferrari aus Lego 
zusammen und sagen: „Das 
Gelbe sind die Kolben.“ Was die 
Kolben machen, haben die Bei-
den aber vergessen. Die Erklä-
rung kommt von Ludger Nobbe. 
Zusammen mit Andreas Dörge 
leitet er die AG. Dabei sind die 
beiden keine Lehrer, sondern ar-
beiten als Ehrenamtliche bei der 
Grundschule Gellenbeck mit. 
Nobbe ist Maschinenbau-Inge-
nieur und der gelernte Landwirt 
Dörge bekommt es als Haus-
meister bei der Katholischen 
Landvolkhochschule Oesede 

auch häufig mit kleinen und 
großen Maschinen zu tun. Ihr 
Wissen geben sie an die Grund-
schüler weiter. Ludger Nobbe 
weiß aber, dass die Kinder nicht 
alle Details verstehen und dann 
auch langfristig im Kopf haben. 
„Ich bilde mir ein, wenn sie es 
mal hier gehört haben und sie 
kriegen es dann später in der 
Schule, dass es dann wieder 
bei dem ein oder anderen Klick 
macht.“
Klick macht es in der Lego-Tech-
nik-AG eigentlich die ganze Zeit, 
jeder ist fleißig am Bauen. Die 
Bausätze sind dabei detailge-
treu und ziemlich kompliziert. 
Die Kinder arbeiten in der Regel 
mit mehreren Tausend Teilen. 
Elion und Henry fangen gerade 
neue Modelle an. Dafür müs-
sen sie erst einmal die Teile sor-
tieren. Reifen kommen in eine 
Pappschale, dann wird nach 
Farben geschaut. Dabei erklärt 

Elion, was er besonders an der 
Lego-Technik-AG mag. „Ich bin 
neugierig, wie die Sachen rich-
tig aussehen und will wissen, 
wie das funktioniert.“
An einem anderen Tisch sind 
Jana und Julian deutlich weiter. 
Ihr Flugzeug ist schon fast fer-
tig. Als Mädchen ist Jana in der 
AG keine Besonderheit. Das Vor-
urteil, dass Mädchen mit Tech-
nik weniger anfangen können, 
ist Quatsch sagt Ludger Nobbe. 
Schulleiterin Stephanie Fran-
kenberg findet aber, dass man 
den Mädchen einen kleinen 
Schubs geben muss: „Die Be-
rührungsängste sind manchmal 
größer. Aber die können das ge-
nauso gut wie die Jungs.“ 
Berührungsängste hatten am 
Anfang auch viele Mitglie-
der des Kollegiums der Grund-
schule Gellenbeck. Begonnen 
hat alles nämlich mit einer Fort-
bildung der Lehrkräfte. Vor fast 
vier Jahren haben sie dabei das 
System Lego WeDo 2.0 kennen-
gelernt. Das geht sogar noch 
einen Schritt weiter als Lego 

Technik, denn die Kinder müs-
sen nicht nur bauen, sondern 
danach auch noch Bewegun-
gen programmieren. Nach der 
Fortbildung stand für Stepha-
nie Frankenberg fest: das müs-
sen wir machen und mit Nobbe 
war auch schnell ein Ehrenamtli-
cher gefunden, der die AG leiten 
konnte. Er wollte den Kindern 
zeigen, dass man mit Compu-
tern auch sinnvolle Sachen ma-
chen kann. Das kommt an und 
manche Schüler und Schülerin-
nen haben Nobbe auch schon 
durch ihre Herangehensweise 
überrascht, indem sie auf ganz 
eigene Art zum Ziel kommen. 
Umso mehr freut es alle Beteilig-
ten, dass die Grundschule Gel-
lenbeck ab Februar sowohl die 
Lego-Technik-AG als auch Lego 
WeDo 2.0 anbieten kann. Für 
das nächste Schuljahr hat Schul-
leiterin Frankenberg nämlich 
genug Ehrenamtliche gefun-
den. Das ist nicht immer leicht, 
aber es lohnt sich, sagt Ludger 
Nobbe. „Ich kann nur jedem ra-
ten, der Zeit hat, sowas zu ma-

Jana und Julian sind mit ihrem Flugzeug fast fertig. Zwei Wochen haben 
sie in der Lego-Technik-AG an dem Modell gearbeitet. 
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25-JÄHRIGES JUBILÄUM
Wir bedanken uns für Ihre Treue und Ihr Vertrauen und hoffen auch 

weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit zum Wohle Ihrer Tiere.

Dr. Brockmann und Team

KLEINTIERPRAXIS
Dr. med. vet. Ger ti Brockmann

Mühlenstraße 56 · Bad Iburg · www.tierarzt-bad-iburg.de · Tel. 05403/780585

Karin Niessen 
Oeseder Straße 95 · Georgsmarienhütte 
Telefon 05401-869560

Ab sofort alles
stark reduziert! 
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chen. Es bereichert einen auch 
selbst. Mir persönlich macht 
es einfach Spaß.“ Weil man das 
merkt, wurde Nobbe stellver-
tretend für das ganze Projekt im 
vergangenen November auch 
mit dem Johann-Bünting-För-
derpreis ausgezeichnet. Mit den 
5.000 Euro können jetzt neue 

Bausätze angeschafft werden, 
denn die sind nicht günstig. Oft 
macht sich Nobbe selbst im In-
ternet auf die Jagd nach ge-
brauchten Schnäppchen und 
die Wunderwerkstatt in Hagen 
hilft auch. 
Aber die Arbeit lohnt sich, denn 
die Kinder nehmen etwas mit 

aus den Stunden in den AGs der 
Grundschule Gellenbeck und 
vielleicht ist das ja für den ein 
oder anderen der erste Schritt 
in eine Karriere im technischen 
oder IT-Bereich. Noah zum Bei-
spiel hat schon große Pläne: 
„Wenn ich groß bin, möchte ich 

eine große Maschine bauen und 
einen Roboter, der alten Men-
schen hilft. Aber das muss um-
weltfreundlich sein.“ Und so 
entstehen vielleicht in einem 
Klassenraum in Gellenbeck 
die großen Ideen von morgen. 
 � lti P

Die Räder fehlen noch, aber die Kolben können David und Noah schon 
gut erkennen und auch bewegen. 

Manchmal muss Ludger Nobbe auch selbst Hand anlegen. Hier sortiert 
er zusammen mit Elion und Henry die Bausteine. Die Tablets mit den An-
leitungen liegen schon bereit.

Bei Lego WeDo 2.0 wird nicht nur gebaut, sondern auch programmiert.
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Liebe Patientinnen, 
Liebe Patienten,
liebe Gäste in unserer Praxis, 

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
ein friedliches und frohes Jahr 2023.

Im letzten Jahr konnten wir unser Team um  
zwei erfahrene Mitarbeiterinnen erweitern. 

Wunderbar! 
Herzlich willkommen!
Dankbar blicken wir zurück und zuversichtlich  
schauen wir nach vorne in das neue Jahr.

Wie gewohnt stehen wir Ihnen gerne  
mit Rat und Tat zur Seite.

Sabine Flatau und Mitarbeiterinnen

Natruper Straße 11 | am St. Anna-Stift
49170 Hagen a.T.W. | Tel. 05401 999 87

www.gesund-mit-flatau.de

Praxis für Krankengymnastik

Schau mal rein...

Das neue 
vhs-Programm ist da.

vhs-osland.de

Programmankündigung_Anzeigen_90x130_1_2023.indd   5Programmankündigung_Anzeigen_90x130_1_2023.indd   5 12.12.2022   14:37:2612.12.2022   14:37:26

Balkonkraftwerke, Fechten 
oder Fahrradworkshop 
Neues Programm der vhs Osnabrücker Land in Hagen 
Ob sportlich aktiv, nachhaltig 
engagiert oder kreativ gestal-
tend: Das neue Programm der 
Volkshochschule Osnabrücker 
Land (vhs) bietet den Bürgerin-
nen und Bürgern in Hagen ein 
vielfältiges Angebot. Alle Kurse 
können auf der Website 
vhs-osland.de gebucht werden. 
Den eigenen Lebensstil nach-
haltiger gestalten – zahlreiche 
neue Kurse und Vorträge des 
Frühjahrssemesters zeigen, wie 
es auf vielfältige Weise funktio-
niert. Tipps zur insektenfreund-
lichen Bepflanzung und dem 
Anlegen von eigenen Hoch- 
und Gemüsebeeten vermittelt 
in Hagen der Kurs „Ökologische 
Gartengestaltung – praktisch 
erklärt“. Wie man eigene „Mini-
Solaranlagen und Balkonkraft-
werke“ betreibt oder einfache 
Reparaturen am Fahrrad selbst 
durchführt, wird in weiteren 
Kursangeboten anschaulich er-
klärt. Neu im Programm sind die 
Naturerlebniskurse und Kräu-
terwanderungen „Fit in den 
Frühling mit Wildkräutern“, die 
Interessierten auf Streifzügen 
durch die Hagener Berge Wis-
senswertes rund um Brennnes-
sel, Löwenzahn und Co. näher-
bringen. 
Gesundheitsbewusst und ab-
wechslungsreich geht es in 
den Bewegungskursen weiter: 
Yoga, Pilates und Meditation 
laden dazu ein, das Körperbe-
wusstsein zu stärken und Ruhe 
und Gelassenheit in den All-
tag zu bringen. Spaß an der Be-
wegung steht beim „Orientali-
schen Tanz“, Zumba, Hula Hoop 

und Fechten im Vordergrund. 
Zum gestalterischen Austo-
ben bieten sich die vielfältigen 
Do-it-yourself (DIY)-Workshops 
an. Ob „Individuelle Trocken-
blumensträuße binden“, tren-
dige Flechtwerke aus Weide 
für Haus und Garten anfertigen 
oder im Betonworkshop Bade-
figuren modellieren – in den 
umfangreichen Kreativkursen 
können die Teilnehmenden ih-
rer Kreativität freien Lauf las-
sen. Das neue Kursangebot der 
„Astro-Fotografie“ richtet sich 
an fortgeschrittene Hobbyfoto-
graf/-innen, die lernen, einma-
lige Aufnahmen des Nachthim-
mels abzulichten. Genießer/-in-
nen sind in den kulinarischen 
Kursen „Backen zu Ostern“ und 
„schmackhafte Ayurveda Som-
merküche““ genau richtig. Wer 
für die nächste Reise oder den 
Job Sprachkenntnisse auffri-
schen will, kann zwischen Eng-
lisch-, Italienisch- und Nieder-
ländisch- Kursen wählen. 
Insgesamt werden im gesam-
ten Landkreis und in der Stadt 
Osnabrück rund 2.000 Kurse an-
geboten, darunter Sprach- und 
EDV-Kurse, Weiterbildungsse-
minare sowie Gesundheits-und 
DIY-Kurse. Über 60 Online-Kurse 
ermöglichen dabei mobiles Ler-
nen ganz bequem von zu Hause 
aus. 
Bei Fragen zur Buchung und 
zum Programm steht die Außen-
stelle Hagen der vhs Osnabrü-
cker Land montags bis freitags 
zwischen 8 und 12.30 Uhr unter 
der Durchwahl 05401/97741 zur 
Verfügung.� P

- Anzeige - 

Hundehalter gesucht
Malteser stellen Besuchsdienst mit Hunden auf die Beine
Der Hund gilt als bester 
Freund des Menschen. Mit 
seinem treuen und fröh-
lichen Wesen ist er eine 
Wohltat für die menschliche 
Seele. Die Hagener Malteser 
nutzen das für ein Projekt, 
in dem sie ältere Menschen 
mit Hundebesitzern und ih-
ren Tieren zusammenbrin-
gen. Dafür suchen sie der-
zeit nach ehrenamtlichen 
Hundebesitzern, die sich im 
Besuchsdienst mit Hunden 
engagieren wollen. 
 „Der Dienst soll Lebens-
freude spenden und soziale 
Fähigkeiten der Besuchten 
erhalten, denn Hunde schaf-
fen es oft leichter als Men-
schen, Körper, Geist und 
Seele zu berühren. Sie brin-

Denise Schneider mit Besuchshund 
„Kaito“, einem Golden Retriever.
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CLEVER FIT  CLEVER FIT  
HAGEN A.T.W.HAGEN A.T.W.
SPORT-, GESUNDHEITS- 
UND SONNENSTUDIO 
Hüttenstraße 22 · Hagen a.T.W.
(in der Nähe vom E-Center)
Tel. 05401 1593860

Kostenlos und  
unverbindlich testen!

•  AUSZUBILDENDE zum April 2023  
und Oktober 2023 (M/W/D)

•  SERVICEMITARBEITER (M/W/D) 
•  SPRINGER UND AUSHILFEN (M/W/D) 
•  REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)

•  TRAINER (M/W/D)
•  HAUSMEISTER / INSTANDHALTER (M/W/D) 
•  PROMOTER (M/W/D) 
•  PRAKTIKANTEN (M/W/D)

Auch 2023 sind wir auf der Suche nach neuen Talenten für unsere Studios Clever Fit Hagen a.T.W.  
und Clever Fit Bohmte-Hunteburg. Mail bitte an studio@hagenatw.clever-fit.com

ALL  INKLUSIVE  

VERBUND STUDIO 

VON 

BEI UNS ALLE ZIELE ERREICHEN: 

endlich abnehmen, Verspannungen loswerden, 

Stress abbauen, Beweglichkeit zurückerlangen

DU MÖCHTEST DICH  

NICHT BINDEN?  

MONATLICH KÜNDBARER 

FLEXI DEAL NOCH VERFÜGBAR!

Neujahrs- 
Aktion 2023 

23% Rabatt
Sport-Abo

17_11_waltermann_anzeige_hmb_allgemein_90x40mm_ly_01.indd   1 16.11.17   11:25

gen Abwechslung in den Alltag 
und sorgen für eine entspannte 
Atmosphäre“, erklärt die Koordi-
natorin Denise Schneider.
Die Malteser haben im Bun-
desgebiet bereits über 500 Be-
suchshundeteams im Einsatz. 
„Eine sinnvolle Ergänzung und 
ein weiterer wertvoller Baustein 
im sozialen Netzwerk für ein-
same Menschen in unserer Ge-
meinde“, erläutert der Beauf-
tragte der Malteser in Hagen 
a.TW. Marc Ruthemeier.
Dafür werden nun Ehrenamtli-
che gesucht, die einen mindes-
tens 18 Monate alten Hund be-
sitzen, der ein ruhiges Wesen 
und ein gutes Sozialverhalten 
hat. Der Einsatz soll wohnort-
nah erfolgen. Um einen ersten 
Eindruck von den Aufgaben zu 

erhalten, bieten die Malteser 
einen Informationsabend an. 
Themen sind das Ausbildungs-
programm für Hund und Halter, 
der Versicherungsschutz und 
die möglichen Einsatzfelder. Die 
Anwesenheit des Hundes ist für 
diesen Abend nicht erforderlich.
Wer sich vorstellen kann, mit 
dem eigenen Hund regelmä-
ßig Einrichtungen für Senioren, 
Menschen mit Behinderung, 
Kinder und Jugendliche oder äl-
tere und pflegebedürftige Men-
schen privat zu besuchen, ist am 
Freitag, 27. Januar, um 18 Uhr zu 
einem Infoabend im Pfarrheim 
St. Martinus eingeladen. Infos 
unter Tel. 0541/9574537 oder 
per E-Mail unter Denise.Schnei-
der@malteser.org. � P

Sportabzeichen absolviert
Auszeichnung des Sportbundes für Menschen  
mit Beeinträchtigung
Die Teilnehmer mussten ihre 
Schnelligkeit, Kraft, Koordina-
tion und Ausdauer beweisen, 
dann hatten sie das Sportab-
zeichen erfolgreich absolviert. 
Auch in diesem Jahr haben das 
zahlreiche Menschen mit Beein-
trächtigung dank der Unterstüt-

zung der Spvg. Niedermark ge-
schafft. Mithilfe einer Eins-zu-
eins-Betreuung mussten sie sich 
in den vier Kategorien beweisen 
und wurden jetzt mit der offizi-
ellen Auszeichnung des Deut-
schen Olympischen Sportbun-
des (DOSB) belohnt. Bei einer 

Vorstandsmitglieder der Spielvereinigung Niedermark konnten den 
Sportlern ihre Urkunden und Medaillen überreichen. 
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Feierstunde im Gasthaus Forel-
lental haben Mitglieder des Ver-
einsvorstandes Medaillen und 
Urkunden an einige der Sport-
ler und Sportlerinnen überge-

ben. Dabei waren sich alle einig, 
dass die Aktion ein toller Erfolg 
ist und sich in diesem Jahr auf 
jeden Fall wiederholen soll.� P
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Sternsinger aus Hagen  
waren beim Bundeskanzler
Rund 28.000 Euro sammelten die Hagener Sternsinger 
dieses Jahr in der Ober- und Niedermark
Seit 1984 reisen Sternsingerin-
nen und Sternsinger aus ganz 
Deutschland an, um ihren Se-
gen ins Bundeskanzleramt zu 
bringen. In diesem Jahr waren 
auch vier Sternsinger aus Hagen 
dabei: Justus (16), Jonathan (15), 
Jannik (16) und Tim (16) sowie 
ihr Begleiter Rupert Wöhrmann 
von der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Martinus vertra-
ten das Bistum Osnabrück beim 
Sternsinger-Empfang von Bun-

deskanzler Olaf Scholz in Berlin. 
Wie bei solchen Empfängen üb-
lich, traten die Könige standes-
gemäß zum gemeinsamen Foto 
mit dem Kanzler an.
Olaf Scholz war voll des Lobes 
für die 108 Sternsinger aus den 
27 deutschen Diözesen. „„Der 
Schutz von Kindern, das steht 
vor allem, und darauf kommt 
es an. Darauf macht ihr auf-
merksam. Das finde ich ganz, 
ganz wichtig“, betonte er mit 

Blick auf das Motto „Kinder stär-
ken, Kinder schützen – in Indo-
nesien und weltweit“ der dies-
jährigen Aktion Dreikönigssin-
gen, die zum 65. Mal stattfindet. 
Der Aufruf, Kinder zu schützen, 
könne angesichts weltweiter 
Krisenherde und des Ukraine-

Kriegs nicht aktueller sein. „Ich 
wünsche euch, dass ihr viele of-
fene Türen und viele Menschen 
findet, die euch zuhören und 
die für euren guten Zweck auch 
spenden“, wünschte Olaf Scholz 
den Kindern und Jugendlichen.
Das ist in Hagen vollauf gelun-
gen. 28.269,61 Euro sammelten 
die Sternsinger insgesamt in der 
Gemeinde. 
So zogen 119 kleine und große 
Könige der Pfarrgemeinde St. 
Martinus durch die Hagener 
Obermark, um mit dem Krei-
dezeichen C+M+B den Segen 
„Christus mansionem benedicat 
– Christus segne dieses Haus“ 
in die Haushalte zu bringen 
und für Not  leidende Gleichalt-
rige in aller Welt zu sammeln.  
Nach einem Aussendungsgot-
tesdienst begleiteten die Kö-
nige Pfarrer Hermann Hülsmann 
zum Pfarrhaus, um auch dort 
das Sternsingerlied  anzustim-
men und den Segen zu hinter-
lassen. „Uns hindert kein Schnee 

Vier Könige und ein Bundeskanzler: Justus (16), Jonathan (15), Jannik 
(16) und Tim (16) sowie ihr Begleiter Rupert Wöhrmann von der Gemein-
de St. Martinus vertraten in diesem Jahr das Bistum Osnabrück beim 
Sternsingerempfang von Olaf Scholz.

119 Königinnen und Könige sammelten in der Obermark Geld für notleidende Kinder. Allein dort sammelten sie 
fast 19.000 Euro in den Haushalten.
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Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heuweg 3 · Tecklenburg · (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Bei uns werden Sie gut beraten.

Bei uns dreht sich alles um Ihre Pflege und 
Betreuung. Wenn Sie vorübergehend oder 
langfristig Unterstützung benötigen, sind wir 
für Sie da: individuell, professionell und 
wertschätzend. Pflege ist Vertrauenssache!

Sozialstation Hagen a.T.W. / Hasbergen
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/979-780 | Fax 05401/979-788
sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Bei uns dreht sich alles um Ihre Pflege und 

Wir pflegen 
   mit Herz!

21_11_Sozialstation_Überarbeitung_Anzeigenvorlagen_ly_13.indd   221_11_Sozialstation_Überarbeitung_Anzeigenvorlagen_ly_13.indd   2 05.04.22   13:4305.04.22   13:43

und kein Eis und kein Wind – wir 
singen und eilen zum himmli-
schen Kind“ heißt eine Strophe 
dieses Liedes. Das wurde in die-
sem Jahr wahr. Denn sie wurden 
vom einem heftigen Regen-
schauer überrascht, ließen sich 
aber davon nicht darin beirren, 
von Haus zu Haus zu ziehen. 
„Viele Hagener öffneten voll 
Freude Ihre Haustüren und 
Geldbörsen für die Aktion der 
Kinder“, heißt es in einer Mittei-
lung der Pfarreiengemeinschaft. 
Allein in der Obermark kamen 
18.716,91 Euro Spenden zusam-

men. Und auch in Gellenbeck 
waren die Spendendosen mit 
9.552,70 Euro gut gefüllt. Damit 
konnte das Vorjahresergebnis 
erreicht und  sogar übertroffen 
werden. 
Wer die Sternsinger nicht zu-
hause empfangen konnte, kann 
den Segen selbst auf seine 
Wand oder Haustür schreiben. 
Denn gesegnete Kreidestücke 
und Segensaufkleber sind auch 
nach dem Ende Aktion in den 
Pfarrbüros St. Martinus und Ma-
riä Himmelfahrt erhältlich.� P

Nach dem Aussendungsgottesdienst begleiteten die Sternsinger Pfar-
rer Hermann Hülsmann zum Pfarrhaus, wo sie das Sternsingerlied an-
stimmten und ihren Segen hinterließen.

Fo
to

: R
up

er
t W

öh
rm

an
n

Edeka Dütmann spendet 
für das Repair Café
Regelmäßig spendet Edeka Düt-
mann den Erlös aus seinen Leer-
gutbons für einen guten Zweck. 
Denn die Kundinnen und Kun-
den haben die Wahl, wenn sie 
ihre leeren Flaschen zurückbrin-
gen: Entweder nehmen sie den 
Bon mit zur Kasse und bekom-
men den Pfand zurück, oder sie 
lassen ihn im Lebensmittelladen 
und spenden so für einen guten 
Zweck.
250 Euro sind so in den ver-
gangenen Wochen wieder am 
Leergutautomaten des Super-
marktes zusammengekommen. 

Das Geld spendete Edeka Düt-
mann nun dem Repair Café Ha-
gen, das alte Gegenstände re-
pariert und sie weder nutzbar 
macht. So müssen die Gegen-
stände nicht weggeworfen wer-
den, sondern bekommen ganz 
im Sinne der Nachhaltigkeit ein 
zweites Leben.
Der Spendenscheck wurde nun 
von Ralf Zumstrull von Edeka 
Dütmann sowie von Filialleite-
rin Filiz Olgun an Vertreter des 
Repair Cafés Hagen übergeben. 
� are P
 

Ralf Zumstrull (zweiter von links) und Filiz Olgun (rechts) übergeben den 
Spendenscheck an das Repair Cafe Hagen.
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Wiesentaler Karneval 
Gesellige Stunden für Narrin-
nen und Närren: Der Musikver-
ein Wiesental lädt am Samstag, 
11. Februar, zum inzwischen 
48. Mal zum „Wiesentaler Kar-
neval“ in die Vereinsgaststätte 
Zum Wiesental. Los geht es um 
Punkt 19.11 Uhr mit dem Einzug 
des Präsidenten Martin Gbra so-
wie des Prinzenpaares Mathias I. 
(Rolf) und Mareike I. (Rolf). Vor 
allem vereinseigene Karnevalis-
tinnen und Karnevalisten halten 
Büttenreden und präsentieren 

schnittige Tanzeinlagen. Außer-
dem spielen das vereinseigene 
Souvenirsextett und weitere 
Bands Live-Musik. Fantasievolle 
Kostüme und Hütchen sind er-
wünscht, aber keine Pflicht. Der 
Eintritt kostet 9 Euro für Erwach-
sene und 4 Euro für Kinder; Kar-
ten können bei Gaby Klumpe 
unter Tel. 0171/5018568 oder 
per E-Mail unter gaby.klum-
pe@t-online.de vorbestellt wer-
den. �  P
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Dieses Mal von Stefan Wagner, Pastor der  
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde

„Du bist ein Gott, der mich sieht“, 
1. Mose 16,13
Kennen Sie das auch? Zu Be-
ginn des neuen Jahres geht 
es oft und fast ausschließlich 
um Vorsätze und Vorhaben. 
Es geht um Veränderung von 
mir selbst oder anderen. 
Wir bilanzieren und 
schauen genau 
hin, oder?
Es geht da-
rum, dass das 
neue Jahr 
besser, schö-
ner oder ein-
facher wer-
den soll als 
das alte. Wo 
wir hinhören: 
Vergleiche. Bes-
ser, schöner oder ein-
facher bedeutet dann: Im 
Jahr 2022 oder davor war es 
schlechter, unangenehmer und 
schwieriger. 
Oft vergleichen wir auch anders, 
dann geht es um ein Mehr und 
Weniger: mehr miteinander un-
ternehmen und bewegen, we-
niger Zeit am Handy oder Lap-
top verbringen; mehr für die Ge-
sundheit, die Schöpfung und 
den Frieden tun, weniger Ter-
mine aneinanderreihen.
Bei aller Notwendigkeit für Ver-
änderungen und Neuausrich-
tung sehnen sich viele Men-
schen nach Dingen, auf die sie 
sich verlassen können, die be-
ständig sind, die nicht laufend 
geändert werden müssen,  
sondern auf die wir auch im 
neuen Jahr mit Zuversicht 
bauen können. 
Für mich gehört dazu die Zu-
sage der neuen Jahreslosung: 
„Du bist ein Gott, der mich 
sieht.“ Sie stammt aus dem ers-
ten Buch Mose und wird von 

der Magd Hagar gesprochen. 
Gott hat sie nach einer schwie-
rigen Erfahrung durch einen 
Engel getröstet und aufgerich-
tet und ihr so neuen Mut für 
den nächsten Schritt gegeben. 
Gott sieht uns an, so wie wir 

sind: mit unseren Stärken 
und Schwächen, mit 

unseren Versu-
chen, es recht 

oder man-
ches besser 
zu machen, 
mit unse-
ren Sorgen 
und Nöten, 

so wie wir 
sind. Er wer-

tet nicht: besser 
oder schlechter, 

mehr oder weniger, 
sondern er schaut uns an. Wir 

werden von ihm angesehen, 
ohne dass wir eine besondere 
Leistung bringen müssen. Sein 
Blick ist liebevoll und verleiht 
den Menschen Würde. Wir sind 
angesehen bei und von Gott.
Damit sind unser Sorgen und 
Planen, unsere Versuche, et-
was anders oder besser zu ma-
chen nicht weg. Aber das An-
sehen Gottes, das Angesehen-
werden von Gott, schenkt uns 
selbst Zuversicht und vielleicht 
auch einen veränderten Blick 
auf die Dinge. 
Es geht nicht immer und aus-
schließlich um besser oder 
schlechter, mehr oder weniger. 
Es geht um das Gesehen-wer-
den. 
„Du bist ein Gott, der mich 
sieht.“ – darauf dürfen wir ver-
trauen – jede und jeder ein-
zelne von uns!
Ich wünsche Ihnen ein geseg-
netes neues Jahr 2023!
Ihr Stefan Wagner

DAS GEISTLICHE WORT
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Theater op Platt  
maakt echt Spaaß
Kolping Hagen pflegt die Tradition seit über 80 Jahren – 
„Pass op, de Oma kümmt!“ in der Gaststätte Stock
Auch wenn viele Platt nicht 
mehr im Alltag sprechen, ganz 
in Vergessenheit soll die ur-
sprüngliche Sprache nicht gera-
ten, dafür sorgt auch die Thea-
tergruppe der Kolpingsfamilie 
Hagen. Seit den 1930er-Jahren 
begeistern sie die Hagener mit 
ihren launigen Theaterauffüh-
rungen op Platt. Nach der Pan-
demiepause sogar mit ganz be-
sonders viel Spaß am Spiel, wie 
sich schon bei der Premiere im 

voll besetzten Saal der Gast-
stätte Stock bestätigte.
Spielleiterin Elisabeth Schön-
hoff hat für die aktuelle Saison 
ein ziemlich modernes Stück 
von Regina Harlander ausge-
sucht, das perfekt zu den elf 
Mitspielern passt. „Rund 40 
Stücke habe ich durchgearbei-
tet, bis ich eins gefunden habe, 
das perfekt zu uns passt“, so Eli-
sabeth Schönhoff, die mit ihrer 
Leidenschaft für das plattdeut-

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 25. Januar 2023, hier ab:

Niedermark Apotheke
Kummerskamp 2 · 49170 Hagen a.T.W.

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann  
Ursula Meyer zu Gellenbeck (l.) aus Hagen. Den Gewinn überreichte 
Marktleitung Jennifer Runke (r.).

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von
Nahkauf Kaluscha & Wehling

Hagen a.T.W.:
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Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 30. November 2022, hier ab:

Wölke Moden   
Hindenburgstraße 14 · 49124 Georgsmarienhütte
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UNSERE ANGEBOTE
Do., 19.1., bis Sa., 21.1.2023Do., 19.1., bis Sa., 21.1.2023

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Dicke RippeDicke Rippe  0,79 €/100 g
Bis 31.01.2023:Bis 31.01.2023:

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

GrillschinkenGrillschinken 
zum Selberbraten
 1,19 €/100 g

RindergehacktesRindergehacktes  1,29 €/100 g

TafelspitzTafelspitz 
auch ideal als Picanha  1,79 €/100 g

Schöne gerade Zähne in jedem Alter!
Die fast unsichtbare Zahnspange!

after work

SCAN DAY
am 03.02.2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr

Scannen, simulieren, staunen.
Melden Sie sich jetzt für einen Termin!

Telefon 
0 54 01/ 
87 06 33

www.jordan-fillies.de

sche Theater alle Mitspieler mit-
reißen kann. 
In „Pass op, de Oma kümmt!“ 
steht der ewige Student Hardy 
im Mittelpunkt. Nachdem ihn 
seine Lebensgefährtin verlas-
sen hat, weil sie sein bequemes 
Leben nicht mehr mitmachen 
wollte, ziehen seine besten 
Freunde Stefan und Mike bei 
ihm ein. Die Männer-WG funk-
tioniert eigentlich ganz gut, vor 
allem, weil es keine finanziel-
len Probleme gibt. Der Grund 
dafür, den Hardy aber geheim 
hält, ist, dass er aus reicher ade-
liger Familie stammt und die Pa-
triarchin der Familie ihn groß-
zügig unterstützt. Doch damit 
soll jetzt Schluss sein und die 
Oma setzt Hardy unter Druck. 
Entweder er gründet endlich 
eine Familie und gibt sein ver-
lottertes Studentendasein auf, 
oder es gibt ab sofort kein Geld 
mehr. Jetzt wird es ernst, Freun-

din Charlotte muss wieder her, 
zur Not auch ein Ersatz, oder die 
Männer-WG kann einpacken. 
Das muss ja im Chaos enden, 
oder nicht?
Ein Riesenspaß für das begeis-
terte Hagener Publikum, denn 
die Pointen sitzen und die Ty-
pen sind einfach herrlich au-
thentisch. Und die plattdeut-
sche Sprache können alle bes-
tens verstehen und schnell stellt 
man fest, dass gerade die Spra-
che noch ein gutes Stück dazu 
beiträgt, dass man den beson-
deren trockenen Witz genießen 
kann. 
Wer sich das nicht entgehen las-
sen möchte, hat dazu noch ei-
nige Möglichkeiten: Freitag, 3. 
Februar., Samstag, 4. Februar., 
Sonntag, 5. Februar., Samstag, 
11. Februar., Sonntag 12. Feb-
ruar und Sonntag, 19. Februar in 
der Gaststätte Stock; Kartenvor-
verkauf bei Stock.�  spn  P

Die Männer-WG in „Pass op, de Oma kümmt!“ führt ein sorgloses Leben. 
Die Theatergruppe der Kolpingsfamilie Hagen zeigt das Stück derzeit in 
der Gaststätte Stock.
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Zahl der Langzeitarbeits- 
losen leicht gestiegen
Die Zahl der langzeitarbeitslo-
sen Menschen in den Gemein-
den Hagen und Hasbergen ist 
leicht gestiegen. 
Die MaßArbeit registrierte für 
den Dezember 236 arbeitslose 
Empfänger von Arbeitslosen-
geld (ALG) II. Das sind sechs Per-
sonen mehr als im Vormonat 
November. 
„Der leichte Anstieg der Arbeits-
losenzahlen zu dieser Jahres-
zeit ist nicht ungewöhnlich“, 
zeigt sich MaßArbeit-Vorstand 
Lars Hellmers dennoch zufrie-
den. „Angesichts der schwieri-
gen konjunkturellen Situation 
mit dem Wechsel der ukraini-

schen Flüchtlinge in das SGB II 
und den Corona-Nachwirkun-
gen sind wir gut durch das Jahr 
2022 gekommen. 
Die regionale Wirtschaft mit ei-
nem starken Mittelstand und 
einem gesunden Branchen-
mix zeigt sich stabil. Wie sich 
das kommende Jahr entwickelt, 
kann heute noch nicht gesagt 
werden.“ 
Er sei sich aber sicher, dass die 
Unternehmen im Osnabrücker 
Land auch unter schwierigen 
Rahmenbedingungen erfolg-
reich agieren werden, so Hell-
mers weiter.� P
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Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

HU und AU täglich  
für € 129,– 149,–

Am Puls 
der Zeit

Gehen Sie mit uns neue Wege!
Wir suchen Fahrer  und Kanalreiniger
Innovative Arbeit am Puls der Zeit, ein kollegiales Team, feste
Arbeitszeiten und ein sicherer Arbeitsplatz warten auf Sie! 
bewerbungen@meyer-entsorgung.de

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Hagens Arbeitgeber sind 
familienfreundlich
Drei Unternehmen haben ein Zertifikat des Arbeitskrei-
ses „Unternehmen im Familienbündnis“ bekommen
Familienfreundlich zu sein ist 
für Betriebe in Zeiten des stei-
genden Fachkräftemangels ein 
wichtiges Kriterium. Wer die 
Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie ermöglicht, hat mehr 
Chancen, qualifizierte Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zu fin-
den. Familienfreundlichkeit ist 
zum Wettbewerbsvorteil ge-
worden.
Der Arbeitskreis „Unternehmen 
im Familienbündnis“ Osnabrück 

vergibt deshalb Zertifikate an 
Firmen, die es ihren Mitarbei-
tern ermöglichen, ihre Kinder in 
die Kita zu bringen oder Ange-
hörige zu pflegen. Verdeutlicht 
werden soll damit auch die Viel-
falt an Angeboten, die ein Un-
ternehmen attraktiv für Mitar-
beiter mit Familie machen.
30 Unternehmen haben sich 
2022 erfolgreich für das Zertifi-
kat beworben. Verliehen wurde 
es im November im Piesberger 

Gesellschaftshaus in Osnabrück, 
wo Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Politik und Verwaltung 
die Auszeichnung an die Unter-
nehmen verliehen. Dabei waren 
auch drei Unternehmen aus Ha-
gen: das Sankt-Anna-Stift, Stahl-
otec und Richter Metallbau dür-
fen sich künftig offiziell famili-
enfreundlich nennen.
„Wir sind selbst ein Familienbe-
trieb. Da lag es nahe, sich für das 
Zertifikat zu bewerben“, sagt 
Christian Neyer, Inhaber und 
Geschäftsführer von Stahlotec. 
141 Mitarbeiter beschäftigt der 
Schweißfachbetrieb und Spe-
zialist im Bereich Metallfüge-

technik. Die Altersspanne sei 
sehr weit und reiche vom jun-
gen Azubi bis zu Arbeitneh-
mern kurz vor der Rente. „Ein 
bunter Mix“, so Neyer. Sein Un-
ternehmen bietet unter ande-
rem flexibile Arbeitszeiten an 
und ermöglicht es seinen Mitar-
beitern, kranke Angehörige zu 
pflegen. Auch Arbeitszeitredu-
zierungen sind möglich.
Ebenfalls familiär geht es bei 
Richter Metallbau zu, wo Vater 
Fritz und Sohn René gemein-
sam unter einem Dach Gelän-
der, Treppen, Balkone und Dach-
konstruktionen herstellen und 
rund 20 Mitarbeiter beschäfti-

Florian Schönhoff, Cornelia Düwel und Jonas Rohm vom Sankt-Anna-
Stift nahmen das Zertifikat von Landkreis-Dezernent Matthias Selle und 
Wolfgang Beckermann, dem Ersten Osnabrücker Stadtrat, an.

Auch für Metallbau Richter gab es das Zertifikat „Familienfreund- 
licher Arbeitgeber“.

Inhaber und Geschäftsführer Christian Neyer freute sich über die Auszei-
chung für sein Unternehmen Stahlotec.
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Hilde (93) lebt in 
einer altersgerechten 
Wohngemeinschaft 
in Harderberg.
Jetzt Besichtigungstermin vereinbaren:

www.haus-harderberg.de/wgs

Senioren-WGsSenioren-WGsSenioren-WGs Tagespfl egeTagespfl egeTagespfl ege Stadtvillen

oder telefonisch: 05401 - 48065600

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

 
 

TERMINE KOMPAKT

Samstag, 21. Januar
  Repair Cafe  

11 Uhr | Grundschule Gellenbeck | Anmeldung unter E-Mail 
info@repaircafehagenatw.de oder Tel. 05401/90445

  � Benefizkonzert „Zeitreise“ 
19.30 Uhr | Ehemalige Kirche | Band Saitenspringer spielt neu  
arrangierte Coversongs von Adele, Elvis Presley u.a. | Eintritt frei; 
es wird um eine Spende für den Hospizverein gebeten.

Sonntag, 22. Januar
 Apothekennotdienst 

Nibelungen-Apotheke, Schulstraße 1, Hagen , Tel. 05401/89090

Sonntag, 29. Januar
 Apothekennotdienst 

Hütten-Apotheke, Hindenburgstraße 26, Georgsmarienhütte | 
Tel. 05401/27300

Montag, 30. Januar
  � Treffpunkt St. Martinus 

15 Uhr | Pfarrheim St. Martinus | Begegnungsangebot für Senio-
rinnen und Senioren.

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Fünf Einbrüche in einer Woche
Hagener Tankstelle wurde dreimal Ziel der Einbrecher
Nach mehreren Einbrüchen in 
Hagen sucht die Polizei nach 
Zeugen. Ende Dezember haben 
Unbekannte dreimal versucht, 
in eine Tankstelle am Höhen-
weg einzudringen. In der Nacht 
vom 21. auf den 22. Dezember 
waren sie aber erfolglos. Die 
Polizei geht davon aus, dass sie 
zwischen 22.15 und 5 Uhr vor 
Ort waren und in unbekannte 
Richtung geflüchtet sind. Mehr 
Erfolg hatten Täter am Zweiten 
Weihnachtstag. Gegen 03:09 
Uhr konnten sie mit Gewalt in 
die Tankstelle eindringen und 
Zigaretten stehlen. Das wie-
derholte sich am 28. Dezember 
zwischen 03:19 Uhr und 03:25.
Uhr. Dabei drangen die Täter 
erneut gewaltsam ein. An dem 
Einbruch waren zwei Täter be-
teiligt, es ist aber nicht klar, was 
sie mitnehmen konnten. 
Einen weiteren Einbruch am Ers-
ten Weihnachtstag konnten auf-
merksame Nachbarn verhin-

dern. Zwei Männer versuchten 
dabei gegen 01:30 Uhr in ein 
Gebäude an der Osnabrücker 
Straße einzudringen. Sie konn-
ten flüchten. Laut den Zeugen 
waren die Täter zwei Männer 
im Alter von 16 bis 18 Jahren. 
Beide waren etwa 1,60 m groß, 
von schmaler Statur und trugen 
dunkle Kleidung. Während ei-
ner maskiert war, hatte der an-
dere einen Vollbart. Schon in der 
Nacht vom 21. auf den 22. De-
zember war ein Einbrecher in ei-
nem Geschäft in der Schulstraße 
erfolgreich. Er konnte zwischen 
20.50 Uhr und 6.50 Uhr gewalt-
sam eindringen und das Ge-
schäft nach Bargeld durchsu-
chen. Im Anschluss konnte er 
mit seiner Beute fliehen. 
Die Polizei Georgsmarienhütte 
sucht nach Zeugen, die Hin-
weise auf die Täter geben kön-
nen. Hinweise nehmen die Er-
mittler unter der Telefonnum-
mer 05401/83160 entgegen. � P 

gen. In dem Unternehmen zählt 
jede und jeder Einzelne; der Be-
trieb kann auf ihre Bedürfnisse 
eingehen. Das kann so ausse-
hen, dass ein Kollege dabei un-
terstützt wird, zeitnah eine neue 
Bleibe zu finden, oder ein ande-
rer vor der Arbeit sein Kind in 
die Kita bringt. Zudem müssen 
selten Überstunden oder Sams-
tagsdienste gemacht werden. 
Wenn doch, kündigt Metallbau 
Richter das rechtzeitig an.
Das Zertifikat „Familienfreund-
licher Arbeitgeber“ darf auch 
das Sankt-Anna-Stift aufhän-
gen. Heimleiter Florian Schön-
hoff gefiel unter anderem, dass 

die Auszeichnung regional ver-
geben wird. Im Pflegeheim gibt 
es einen „Wunschdienstplan“, 
auf dem die rund 150 Mitarbei-
ter frühzeitig angeben können, 
wann sie arbeiten wollen. Die 
Liste der Angebote für Familien 
ist lang: So können Eltern ihre 
Arbeitszeiten so legen, dass sie 
zuerst ihr Kinder in die Kita brin-
gen. Und auch wenn Schicht- 
und Nachtdienst danach klin-
gen, familienunfreundlich zu 
sein, kann genau das Gegenteil 
der Fall sein. „Für manche Müt-
ter ist es gerade gut, am Wo-
chenende arbeiten zu können“, 
so Florian Schönhoff.� P
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Physiotherapie
in der Niedermark

Görsmannstraße 1 • Hagen a. T.W. • Tel. 05405/7550 • info@physiotherapie-niedermark.de

Wir wünschen allen Kunden und Patienten 
ein glückliches neues Jahr.

Möge 2023 für uns alle  
viele schöne Momente bereithalten.

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8–18 Uhr, Samstag 8–12 Uhr
Münsterstraße 54 · Bad Iburg

Telefon 0 54 03 / 17 44 o. 78 04 87 · Fax 0 54 03 / 78 04 88

•• KFZ-Reparaturen aller Art •• TÜV-Abnahme täglich
•• Karosserie-Instandsetzung •• AU (Benziner + Diesel) + OBD
•• Achsvermessung •• Auspuff-, Bremsen-, Reifenservice

GmbH

Preisgünstig  Preisgünstig  
zu vermieten:zu vermieten:

· VW-Bulli T6 9-Sitzer 

· Werkstatt-Ersatzfahrzeug 

· Transporter: Mercedes Sprinter

Nach 25 Jahren zieht es mich in den Ruhestand,  
und ich möchte hiermit Danke sagen an alle Kunden,  

Mitarbeiter und Freunde, die mich in dieser Zeit  
begleitet haben. Das verbleibende Team  

wird auf jeden Fall wie gewohnt weiter für Sie da sein.

Martin Metker

GENAU HINGESCHAUT

Nahkauf  
Kaluscha & Wehling   

49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Warum Städter auch mit 
Neid aufs Land blicken
Landwirtschaftstag diskutiert zur Zukunft des ländli-
chen Raumes und findet sie bei Hagener Messdienern
Zum ersten Landwirtschaftstag 
nach coronabedingter Pause 
konnte Johannes Pott als Lei-
ter der Katholischen Landvolk-
hochschule Oesede am Drei-
königstag über 100 Gäste be-
grüßen; darunter zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des aktuell zum 80. Mal 
stattfindenden Winterkurses, in 

dem jungen Landwirtinnen und 
Landwirten Handwerkszeug, 
Ausbildungsinhalte und Werte 
vermittelt werden, um in einem 
sich stetig verändernden ländli-
chen Raum erfolgreich zu leben 
und zu wirtschaften. 
Auch Johanna Haunhorst und 
Jannik Hehmann vom Vorstand 
der Messdiener der Hagener St. 

Martinus Gemeinde wa-
ren vor Ort und konnten 
den Johannes-Voetlause-
Preis entgegennehmen. 
Die Verleihung des nach 
dem langjährigen Leiter 
der Katholischen Land-
volkhochschule Oesede 
benannten Preises ist fes-
ter Bestandteil des Land-
wirtschaftstages. Seit 
2011 werden damit Ver-
eine, Gruppen oder Ein-
zelpersonen für ihre vor-
bildliche oder beispiel-
gebende Arbeit für oder 
im ländlichen Raum aus-
gezeichnet. Die Messdie-
ner haben in ihrer Frei-
zeit Bänke gefertigt, auf 
denen verschiedene Sta-
tionen aus dem Leben des Ha-
gener Schutzpatrons St. Martin 
dargestellt werden. Diese kön-
nen auf einem kleinen Rund-
weg entdeckt werden, wobei 
an jedem Standort auf Tafeln an 
das Wirken des Heiligen Martin 
erinnert wird. Damit sollen Im-
pulse gesetzt werden, die zum 
Nachdenken über Glauben 
und Leben anregen. Das mit 
der Auszeichnung verbundene 
Preisgeld von 1.000 Euro will die 
Gruppe für weitere ehrenamtli-
che Projekte in der Gemeinde-
arbeit verwenden. 
Um innovative Projekte und 
neue Strukturen für und in länd-
lichen Regionen ging es auch 
im weiteren Programm des 
Landwirtschaftstages. In seiner 
Einleitung betonte Johannes 
Pott als Leiter der Katholischen 
Landvolkhochschule, dass die 
Entwicklungen in der hiesi-

gen Landwirtschaft in den letz-
ten Jahren in vielen Bereichen 
kaum noch als Strukturwandel 
zu beschreiben seien, sondern 
vielmehr ganze Strukturbrü-
che entstünden, die besonders 
den ländlichen Raum betreffen. 
Er stellte die Frage nach dessen 
künftiger Rolle und insbeson-
dere danach, was es mit den 
Menschen, den Familien und 
einer Dorfgemeinschaft macht, 
wenn die bäuerlichen Familien-
betriebe sich aus unseren Dör-

Johannes Pott begrüßte die Teil-
nehmer des Landwirtschaftsta-
ges in der Landvolkhochschule.

Johanna und Jannik mit dem Preis und 
der Urkunde für die Hagener Messdiener.
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fern verabschieden. Darauf ging 
Karl-Martin Born, an der Univer-
sität Vechta forschender Pro-
fessor zur Transformation länd-
licher Räume, in seinem Refe-
rat aus wissenschaftlicher Sicht 
ein. Zwar sei im negativsten 
Fall auch eine Reduzierung des 
ländlichen Gebietes zu einer 
reinen Museums- und Brauch-
tumslandschaft nicht auszu-
schließen, jedoch stünden dem 
vielfältige positive Aspekte ei-
ner sogenannten Good Coun-
tryside entgegen. Denn Städte-
rinnen und Städter würden mit 
einem gewissen Neid auf das 
Landleben mit seinem oft noch 
vorhandenen generationsüber-
greifenden Zusammenleben in 
Familie und Gesellschaft blick-
ten, das nicht allein mit finanzi-
ellem Nutzen zu bewerten sei. 

Dörfer hätten nach wie vor viel 
zu bieten: attraktiven Wohn- 
und Lebensraum, ein natürli-
ches Umfeld, Tradition und Ge-
schichte und zahlreiche Ideen 
zur Bewältigung der Heraus-
forderungen, die es dort – wie 
überall – natürlich auch gibt. 
Dazu gehöre es, an die eige-
nen Stärken zu glauben und mit 
Selbstbewusstsein nicht auf je-
den Zug aufzuspringen, der in 
der Stadt losfahre. 
In der anschließenden Diskus-
sion wurde der Zusammenhalt 
vor Ort als zentrales Element für 
die Bedeutung des ländlichen 
Raumes deutlich. Allerdings ge-
rate dieser durch das Ausster-
ben herkömmlicher Treffpunkte 
des dörflichen Gemeinschafts-
lebens in Gefahr. Quasi das Co-
working-Space auf dem Lande 
sei - lange bevor es diesen Be-
griff für ein Gemeinschaftsbüro 
verschiedener Solo-Selbständi-
ger und Start-ups gab - das örtli-

che Gasthaus gewesen, welches 
heute oftmals aber nicht mehr 
existiere, hieß es aus Teilneh-
merkreisen; dort sei nicht nur 
Politik gemacht, sondern auch 
das Miteinander gepflegt wor-
den. Hier müssten andere For-
men des Zusammenseins und 
der gegenseitigen Unterstüt-
zung gefunden und gegangen 
werden, wie sie etwa in ehren-

amtlich organisierten „Dorf-
treffs“ schon mancherorts ent-
stünden.
Mit dem Besuch der Sternsinger, 
die allen Anwesenden ein gutes 
und vor allem friedliches neues 
Jahr wünschten und der Einla-
dung zum anschließenden Got-
tesdienst ging der diesjährige 
Landwirtschaftstag zu Ende. 
� mmo P

Unter anderem diese Bank haben die Hagener Messdiener in ihrer Frei-
zeit gestaltet, um im Rahmen eines Rundgangs auf das Leben und Wir-
ken des Heiligen Martins aufmerksam zu machen. 
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Wir suchen zu sofort

Kfz-Meister 
m/w/d

Ihr Profil:
• Sie besitzen den KFZ-Meisterbrief
• einschlägige Berufserfahrung
• Selbstständige und Kundenorientierte Arbeitsweise
• auch Jungmeister können sich gerne bewerben

Mehrmarken Service + Handel

Inh. Oliver Schiotka
Osnabrücker Straße 28 · 49170 Hagen a.T.W. 

Telefon (0 54 01) 98 02 30 · Fax (0 54 01) 98 02 31
info@auto-schiotka.de · www.auto-schiotka.de

Führung und Einteilung des

Werkstattpersonals

Arbeitsvorbereitung

Schaltanlagenfertigung

Projektierung von technischen

Unterstützung der

Projektierungsabteilung

Anleitung der Auszubildenden und

Praktikant:innen in der Werkstatt

Beaufsichtigung von Warenannahme

und Versand

Unterweisen in Arbeitsschutz und

Qualitätsmanagement

Details im Schaltanlagenbau

Hier werden offene Kommunikation

und flache Hierarchien

großgeschrieben

30 Tage Urlaub - angemessene

Vergütung - Bonuszahlungen

Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Modernes Arbeitsumfeld -

umfangreiche Arbeitskleidung -

hochwertiges Werkzeug

Sicherer Arbeitsplatz mit e0zellenten

Zukunftsperspektiven

E-Bike-Leasing inkl.

Arbeitgeberzuschuss - VWL-

Zuschuss - betriebliche

Gesundheitsförderung

Weihnachtsfeiern und Grillfeste -

Firmenevents sind uns wichtig!

Bewerben Sie sich online oder senden Sie Ihre Unterlagen per Post an

Veronika Lau0termann oder per E-Mail an info@eab-elektrotechnik.de

(m/w/d)

EAB Elektrotechnik GmbHI Otto-Lilienthal-Straße 1 I 49134 Wallenhorst

05407 8168 0 I www.eab-elektrotechnik.de
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Wir suchen  

PTA/Apotheker/in (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit

Apotheker Jan Dirk Hoss e.K.
Dorfstraße 9, 49170 Hagen a.T.W.
Telefon (05401)897026 
www.martinus-apotheke-hoss.de
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Hagener SPD unterstützt 
Hagener Fairteiler 
Scheckübergabe beim Neujahrsempfang  
des Ortsvereins in der Kirschvilla
Zwei Jahre hatte der Neujahrs-
empfang des SPD-Ortsvereins 
wegen Corona ausfallen müs-
sen. Anfang Januar konnte er 
wieder stattfinden. Mehr als 60 
Gäste kamen aus diesem An-
lass in das neue Vereinshaus, 
wo zeitgleich mit den Heiligen 
Drei Königen die Ehrengäste in 
der Kirschvilla eintrafen: die Ha-
gener Bürgermeisterin Christine 
Möller, der niedersächsische 
SPD - L andtagsabgeordnete 
Frank Henning, der SPD-Bun-
destagsabgeordnete Manuel 
Gava und die Hagener Kirschkö-
nigin Jessica. 
Der Ortsvorsitzende Uwe 
Sprehe nutzte den Empfang, 
um den Erlös aus den Verkauf 
des SPD-Standes beim Nusskna-
ckermarktes zu spenden. Emp-
fängerin war in diesem Jahr Elke 
Obermeyer von der AG Nach-
haltigkeit der Gemeinde, die 
mit zwei weiteren Personen ei-

nen Fairteiler ins Leben gerufen. 
1.044 Euro konnte die Hagener 
SPD Elke Obermeyer als Unter-
stützung für das Foodsharing-
Projekt überreichen. „Er soll als 
Starthilfe dienen, damit Lebens-
mittel, deren Mindesthaltbar-
keitsdatum abgelaufen ist, vor 
der Vernichtung gerettet wer-
den können“. so der SPD-Orts-
vorsitzende Uwe Sprehe.
Obermeyer betreut den Fair-
teiler als Ehrenamtliche, wo-
ran Sprehe in seiner Ansprache 
anknüpfte: „Wir sind glücklich, 
dass es in Hagen viele ehren-
amtlich engagierte Menschen 
gibt.“ Bürgermeisterin Möller, 
die zum ersten Mal beim SPD-
Neujahrsempfang war, griff 
diese Worte auf: „Das Ehren-
amt ist das Fundament unseres 
Ortes. Die Ehrenamtlichen ma-
chen Hagen bunt.“ Als Glanz-
punkte des vergangenen Jahres 
nannte Möller den Kirschblü-

(von links) Bundestagsabgeordneter Manuel Gava, Bürgermeisterin 
Christine Möller, Elke Obermeyer, Landtagsabgeordneter Frank Hen-
ning, SPD-Ortsvereinsvorsitzender Uwe Sprehe und Kirschkönigin Jessi-
ca bei der Scheckübergabe für das neue Foodsharing-Projekt.
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tenmarkt im April, das große Ju-
biläumsfest Anfang Juli und den 
Hagener Herbst im September. 
„All diese Veranstaltungen ha-
ben zur Stärkung des Wir-Ge-
fühls beigetragen“, so die Bür-
germeisterin. Dieses Wir-Gefühl 
könne unter anderem helfen, 
den Kriegsflüchtlingen aus der 
Ukraine beizustehen. 
Frank Henning dankte insbe-
sondere den Kommunalpoli-
tikerinnen und Kommunalpo-
litikern sowie deren Partne-
rinnen und Partnern für ihren 
Einsatz.  „Gute Politiker, die sich 
auf kommunaler Ebene enga-
gieren, nehmen die Bedürfnisse 
der Menschen vor Ort wahr. Das 

kostet viel Zeit und Kraft. Es ist 
nur zu schaffen, wenn die Part-
nerin oder der Partner mitzieht.“ 
Er warnte zudem vor einer sozi-
alen Spaltung durch die AfD in 
Niedersachsen. 
„Seit dem Ausbruch des Krie-
ges in der Ukraine am 24. Feb-
ruar 2022 ist die Welt nicht mehr 
wie sie war“, betonte sein Partei-
genosse Manuel Gava, der seit 
Herbst 2021 im Bundestag sitzt. 
Für Gava sind Vereine und Ver-
bände der Kitt, der die Gesell-
schaft zusammenhält. Auch er 
sieht die AfD als gefährlich an 
und erklärte, dass der Extremis-
mus zunehme. Dieser Strömung 
könne die Gesellschaft mit eh-
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Die Haus St. Marien gGmbH als Rechtsträger der Pflegeein-
richtung Haus St. Marien in Belm sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsmitarbeiter/in
(m/w/d) oder
Steuerfachangestellte/n 
(m/w/d)
Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer Vollzeitstelle mit einem 
Beschäftigungsumfang von 39 Wochenstunden. Es handelt sich 
um eine unbefristete Anstellung.

Zu den Aufgaben gehören u. a.:
•  Finanzbuchhaltung
•  Mithilfe bei der Erstellung von Jahresabschlüssen /  

Wirtschaftsplanung
•  Unterstützung bei der ordnungsgemäßen Abrechnung von 

Lohn und Gehalt nach den Bestimmungen der AVR-Caritas
•  Erfassen der Bewohnerdaten und Abrechnung der Heimkosten
•  Allgemeine Bürotätigkeiten

Wir erwarten:
•  Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder  

eine Ausbildung zur/zum Steuerfachangestellten
•  Sehr gute Kenntnisse in den Bereichen Finanzbuchhaltung  

und Controlling
•  Strukturelle und organisatorische Fähigkeiten im Einsatz  

unterschiedlicher EDV-Programme
•  Fähigkeit zur Organisation und Optimierung von Arbeitsabläufen
•  Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
•  Ausgeprägte Kommunikationsstärke und organisatorische 

Fähigkeiten
•  Flexibilität und Teamfähigkeit
•  Zuverlässigkeit und Diskretion

Wir bieten:
•  Ein interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet  

mit Gestaltungsmöglichkeiten
•  Ein engagiertes Mitarbeiterteam
•  Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach den Arbeitsvertrags-

richtlinien des Deutschen Caritasverbandes (AVR) einschließ-
lich kirchlicher Zusatzversorgung

•  Fahrradleasing mit Businessbike

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Rotthaus unter  
der Telefon-Nummer 05406 501-282 zur Verfügung. 
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen 
Unterlagen an die Pflegeeinrichtung 

Haus St. Marien
Herrn Rotthaus
Astruper Weg 51
49191 Belm
trotthaus@marienbelm.de

 Sie haben Lust, 
mit anzupacken? 
Haus Ohrbeck sucht zu sofort Arbeitskraft w/m/d für 
unterstützende Tätigkeiten (Tische, Stühle in Seminar-
räumen vorbereiten, Getränkebestände auffüllen usw.): 
–  8-10 Stunden wöchentlich, je nach Bedarf wechselnd 

in Früh- bzw. Spätdienst 
–  Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung, AVO  

(in Anlehnung an den TVöD) 
– betriebliche Altersvorsorge (KZVK) 
– Jahressonderzahlungen (November und Dezember)

Rückfragen
Rezeption Haus Ohrbeck, Telefon 05401 / 336-0
Bewerbung
per Mail (gerne als pdf): bewerbung@haus-ohrbeck.de 
oder per Post: Haus Ohrbeck, z. Hd. Frau Birke-Bugiel, 
Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhütte
www.haus-ohrbeck.de
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renamtlichem Engagement vor 
Ort entgegentreten. 
Zwischen den Redebeiträgen 
sorgten Mathilda Haunhorst, 
Hannah Kulgemeyer, Ella Plog-

mann und Maja Nikutta un-
ter der Leitung von Ruth Witte 
von der Hagener Jugendmusik-
schule am Klavier für musikali-
sche Unterhaltung.  � P

Wohnmobilstellplatz  
wird vergrößert
Die Gemeinde plant die Erweiterung fürs nächste Jahr
Vor zehn Jahren entschied sich 
die Gemeinde Hagen, einen 
Wohnmobilstellplatz einzurich-
ten, um sich damit dem verän-
derten Urlaubstrend anzuschlie-
ßen. Im Nachhinein betrachtet 
war dies die richtige Entschei-
dung, denn der gut ausgestat-
tete Platz erfreut sich seitdem 
bei Wohnmobilisten großer Be-
liebtheit. Dazu trägt nicht    zu-
letzt die attraktive Lage am 
Kirschlehrpfad sowie die Nähe 
zum Ortszentrum bei. Damit ist 
der Platz zu einem der meist fre-
quentiertesten Plätze in der Re-
gion geworden. Das große Ein-
zugsgebiet lässt sich leicht an 
den Nummernschildern able-
sen. Die Gäste kommen über-
wiegend aus den Niederlanden 
und dem Ruhrgebiet aber auch 
aus anderen Regionen. Sie nut-
zen den Platz, um das reizvolle 
Osnabrücker Land zu erkunden. 
Dabei stehen das Wandern und 
Radfahren im Vordergrund. Oft 
werden dann aus ein oder zwei 
geplanten Tagen mehrere Auf-
enthaltstage, da viele Gäste 
von der attraktiven Landschaft 
überrascht sind. Selbst Anfang 
November waren noch sechs 

Wohnmobile dort zu sehen. Be-
wertungen im Internet wie „Es 
geht kaum besser“ und „Traum-
hafte Lage“ bestätigen die Qua-
lität des Platzes und des Stand-
ortes. 
Aufgrund dieser positiven Ent-
wicklung entschied sich die Ge-
meinde Hagen a.T.W. 2020, den 
Platz noch attraktiver zu ge-
stalten und dabei geringfügig 
zu erweitern. Hierfür erhielt sie 
im Rahmen des Dorfentwick-
lungsprogrammes des Landes 
Niedersachsen die notwendi-
gen Fördermittel, die 90 Pro-
zent der Investitionskosten ab-
decken. Nachdem die Planung 
im Sommer dieses Jahres ab-
geschlossen werden konnte, in 
deren Verlauf unter anderem 
auch Fragen des Landschafts-
schutzes mit dem Landkreis zu 
klären waren, wird die Baumaß-
nahme inzwischen öffentlich 
ausgeschrieben, so dass mit ei-
nem Baubeginn im ersten Quar-
tal des kommenden Jahres zu 
rechnen ist. Dann stehen Stell-
plätze mit den modernen Ver- 
und Entsorgungseinrichtungen 
wie Strom, Trink- und Schmutz-
wasser den Wohnmobilisten zur 

Verfügung. Für die Gemeinde 
Hagen a.T.W. stellt diese Maß-
nahme einen weiteren Meilen-
stein für ihre Bemühungen dar, 

den Ort touristisch attraktiver 
zu machen. Das dürfte sich auch 
positiv auf die Kaufkraft für die 
Gemeinde auswirken. � grm P

Der beliebte Wohnmobilstellplatz in Hagen a.T.W. ist zu einem Geheim-
tipp für viele Wohnmobilisten geworden.
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Möbel Brameyer GmbH
Drostenstraße 36  
48336 Sassenberg · An der B 475  
Gewerbegebiet Poggenbrook

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9:30 - 19:00 Uhr
Sa.:  9:30 - 16:00 Uhr

Tel.: 02583/93080  
info@moebel-brameyer.de

www.moebel-brameyer.de
    facebook.com/interlivingbrameyer

INTERNATIONAL  
aber für alle Länder gilt:

Wir planen IHRE WOHLFÜHLKÜCHE  
nach IHREN ANFORDERUNGEN.

In der Küche wird gelebt  
und sich wohlgefühlt.

KÖK

KONYHA

KEITTIÖ

CISTINE

Nutzen Sie unsere verhandelten Sonderkonditionen
mit der Industrie bis zum 5. Februar!

BUCHEN SIE IHREN
PLANUNGSTERMIN

Arvil Kazic
02583 - 9308 332

Anita Hellkuhl
02583 - 9308 314

Diana Bulgaev
02583 - 9308 370

Barbara Kieke
02583 - 9308 323 küchen-warendorf.de

Entdecke unsere  
KÜCHENSEITE

UNSER KÜCHENTEAM
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Diana Bulgaev
02583 - 9308 370

Barbara Kieke
02583 - 9308 323 küchen-warendorf.de

Entdecke unsere  
KÜCHENSEITE

UNSER KÜCHENTEAM

BM_KW03_Kuechenaktion_420x297mm_2023.indd   1BM_KW03_Kuechenaktion_420x297mm_2023.indd   1 17.01.23   08:3617.01.23   08:36



22  |  Hagener Marktbote

ST
EL

LE
N

M
A

RK
T

Wir suchen in Georgsmarienhütte: 

ELEKTRONIKER (Mensch*)  

für Energie- und Gebäudetechnik

Was wir bieten:
•  Schulungs- und  

Weiterbildungsangebote
•  betriebliche Altersvorsorge
•  Bereitstellung von Arbeitskleidung
•  Firmen- und Familienfeiern
•  einen sicheren und spannenden 

Arbeitsplatz 

*  Es spielt bei uns keine Rolle, ob Du weiblich, männlich oder 
divers bist, welche Hautfarbe oder welchen Glauben Du 
hast. Wir respektieren und wertschätzen jeden Menschen. 
Wichtig ist nur, dass Du zu uns passt und Deinen Job liebst!

STROM?

Rostocker Straße 6  
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401/59701 
karriere@elektro-gottwald.de

Die Adresse für
gepflegte Gastlichkeit

Hindenburgstr. 8  
Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/25 39 

Inh. J. Krapp

Zur Verstärkung unseres  
Teams suchen wir:

 

Koch/Köchin  
(m/w/d)

(Voll- und Teilzeit)

Servicepersonal  

(m/w/d)

(Voll-/Teilzeit  

und Minijob-Basis)

Zu Besuch bei Hagens  
ehemaligem Bürgermeister
Peter Gausmann hat ein Jahr nach dem Ausscheiden  
aus dem Amt keine Langeweile
Peter Gausmann kennt jede und 
jeder in Hagen. Zehn Jahre lang 
war er Bürgermeister der Kirsch-
gemeinde, bis er im Herbst 2021 
freiwillig aus dem Amt schied 
und von Christine Möller abge-
löst wurde. Was macht er nun? 
Ist er einer der vielbesagten 
Unruheständler? Hausmann? 
Nichts von alledem, wie er dem 
Hagener Marktboten bei einem 
Hausbesuch erklärt.

Bereits bei der letzten Ratssit-
zung im Dezember 2020 hatte 
er angekündigt, nicht mehr als 
Bürgermeisterkandidat antre-
ten zu wollen. „Ich habe mir ge-
dacht: Mensch, du bist jetzt so 
lange im Amt, nicht nur zehn 
Jahre als Bürgermeister, son-
dern auch mehr als 20 Jahre da-
vor in Leitungsfunktionen in der 
Gemeinde“, sagt Peter Gaus-
mann. Zeit für etwas Neues also.

Glücklich und zufrieden  
ist Peter Gausmann nach  

seinem Ausscheiden aus dem 
Amt des Bürgermeisters. 

Zur Person: Peter Gausmann
Peter Gausmann hat sein 
Handwerk als Bürgermeister 
von Grund auf gelernt. Nach 
seiner Verwaltungslehre bei 
der Gemeinde Hagen holte er 
als junger Mann sein Abitur 
nach und studierte in Hanno-
ver Verwaltung und Rechts-
pflege. Anschließend arbeitete 
im Finanzbereich des Land-
kreises Osnabrück. 
Die Rückkehr in seine Heimat-
gemeinde Hagen freute ihn 
„riesig”. Denn anders als in ei-

ner Großbehörde war er in Ha-
gen immer direkt im Kontakt 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern. Mit gerade mal 30 Jahren 
wurde Gausmann Kämmerer. 
Es folgte die Wahl zum ersten 
Gemeinderat – und mit Ende 
30 zum ersten Mal die Frage, 
ob er nicht Bürgermeister wer-
den wolle. Doch der Zeitpunkt 
war ungünstig.  2011 war die Si-
tuation anders. Da löste er sei-
nen Vorgänger Dieter Eickholt 
als Bürgermeister ab. �

Öffentliche Auftritte gehörten zu seinem Leben als Bürgermeister: Hier 
ist Peter Gausmann beim Fassanstich der Hagener Kirmes 2019 zu se-
hen.
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WAS MACHT EIGENTLICH … Zwei seiner fünf Enkel sind wäh-
rend des Interviews zu Besuch 
bei Gausmann und seiner Frau 
Doris. Einer ist mit der Groß-
mutter in der Küche 
und hilft, der andere 
liegt auf dem Sofa 
und ruht sich von 
einem ereignis-
reichen Kinder-
geburtstag am 
Vortag aus. Pe-
ter Gausmann 
sitzt am Esstisch 
und berichtet, was 
er heute macht.
Und das ist eine 
Menge. „Ich 
bin keineswegs 
ein Unruhe-
ständler”, sagt 
der 62-Jährige, denn er arbei-
tet nach wie vor. Er hat sich als 
Kommunalberater selbständig 
gemacht und einer Consulting-
Gruppe angeschlossen. Außer-
dem unterrichtet er wie schon 

vor seinem Ausscheiden aus 
dem Amt das Fach Finanzwirt-
schaft am Studieninstitut des 

Landes Niedersachsen, wo 
er nun mehr Lehrgänge 

übernehmen kann. 
Darüber hinaus ist 

er ist Referent des 
Städte- und Ge-
meindebundes.
Sein Alltag ist 
aber nicht mehr 

so hektisch und 
vollgeladen. „Als 

Bürgermeister hatte 
ich eine 50- bis 
6 0 - S t u n d e n -
Woche“, so Peter 
Gausmann. In 
Gedanken war 
er eigentlich im-

mer im Dienst. Und auch in der 
Öffentlichkeit war er immer der 
Bürgermeister, selbst beim Ein-
kaufen oder Abholen der Enkel 
aus der Kita. Bürgermeister sein, 
so Gausmann, „ist ein Rund-
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Haus St. Josef
Haus St. Marien
Caritas Sozialstation

… eine gute Entscheidung

Arbeiten im

Wir suchen SIE zur  
Verstärkung unseres Teams!

Wir bieten Ihnen:
•  ein freundliches, motiviertes Team
•  Wertschätzung Ihrer Arbeit
•  interne sowie individuelle Fort- und Weiterbildungen
•  verschiedene Arbeitszeitmodelle
• Bezahlung nach Tarif, Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
•  Business Bike

Wir bilden auch zu Fachkräften aus!

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
Helmut Mairose · Ulmenstraße 11  

49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05401/801-501  
oder per Mail an bewerbung@pflege-huette.de

Caritas Pflegezentrum Georgsmarienhütte GmbH 
Haus St. Josef · Haus St. Marien  

Examinierte  
Pflegefachkräfte (m/w/d)

für den Nachtdienst in Voll-/Teilzeit  
oder Minijob

 Unser Erfolg- Unser Erfolg-

 Ihre Zukunft! Ihre Zukunft!
Zum 01.08.2016 suchen wir

Verstärkung in unserem Team!

Wir bilden aus:Wir bilden aus:

➢ Kauffrau / Kaufmann

im Einzelhandel

➢ Kauffrau / Kaufmann

für Büromanagement

➢ Fachkraft für Möbel-,

Küchen- und Umzugsservice 

(m/w)

 Wenn Sie als Auszubildende/r zu unserem Team in 

 Georgsmarienhütte gehören wollen, dann freuen 
 wir uns auf Sie und auf Ihre aussagefähigen  

 Bewerbungsunterlagen.

Küchen Meyer GmbH

z.Hd. Frau Siegwarth 
Oeseder Feld 20

49124 Georgsmarienhütte  
info@kuechen-meyer.de  
www.kuechen-meyer.de

Wir suchen zum 1.3.2022 oder auch früher eine 

Reinigungskraft m/w/d

für unser Küchenstudio in Georgsmarienhütte,  
Oeseder Feld 20, auf 520-Euro-Basis.

Die Arbeitszeit ist von morgens  
7.00 Uhr bis ca. 9.30 Uhr von montags bis freitags,  
Stundenlohn 12,00 €

Kontakt:  
Birgit Hanl, Telefon 05401 846-58 
E-Mail: b.hanl@kuechen-meyer.de
www.kuechen-meyer.de

Die Gemeinde Hagen a.T.W. sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Weitere Einzelheiten finden Sie hier:

Familiengerechte Kommune
Hagen am Teutoburger Wald

Zertifikat bis 10/2018

um-die-Uhr-Job“. Fast immer 
lebte er mit dem Gedanken an 
den nächsten Redebeitrag, an 
die Weiterentwicklung der Ge-
meinde. „Im Kopf war ich immer 
im Dienst”, so Peter Gausmann.
Das ist nun anders. Peter Gaus-
manns Tage sind ruhiger gewor-
den, die Enkel stehen im Mittel-
punkt. Und selbst die Gesprä-
che am Essenstisch sind nicht 
mehr so wie zu den Zeiten, als er 
Hagens oberster Chef war. Denn 
damals ging es immer um Poli-
tik in einer Familie, in der meh-
rere Mitglieder politische Ämter 
haben oder politisch engagiert 
sind. Überhaupt ist Gausmanns 
Leben anders. Er kann sich mehr 
seinen Freunden und Bekann-
ten widmen, und Einladungen 
zu offiziellen Anlässen kann, 
aber muss er nicht annehmen.
Aus der jetzigen Kommunalpo-
litik hält er sich raus, so wie er 
sich auch nicht in die Arbeit sei-

ner Nachfolgerin einmischt. „Ich 
habe mich da von Anfang an be-
wusst komplett rausgezogen”, 
betont er. Das Feld überlässt 
er nun Bürgermeisterin Möl-
ler, von der er stets warmherzig 
als Christine spricht. Doch Ein-
mischungen in ihre Arbeit ver-
bieten sich für ihn. „Wenn man 
in der Arbeit drinsteckt, kennt 
man das Für und Wider. Sobald 
man raus ist, kennt man die 
Hintergründe nicht mehr”, sagt 
Gausmann. 
Gibt es etwas, was ihn in sei-
ner Zeit als Bürgermeister be-
sonders stolz gemacht hat? Das 
kann und will Peter Gausmann 
nicht beantworten. „Wenn ich 
etwas heraushebe, würde ich 
einen Fehler machen”, antwor-
tet er. Auf eines ist er aber doch 
stolz, nämlich darauf, „dass wir 
als Team in der Verwaltung er-
folgreich waren”. � are P

Gut zufrieden ins neue Jahr
Schützenverein Hagen-Mentrup kann sich  
über ein Plus in der Kasse freuen
Der Schützenverein Hagen-
Mentrup kann zufrieden ins 
neue Jahr starten. Das hat die 
jährliche Generalversammlung 
im Vereinslokal Zum Wiesental 
gezeigt. Denn der Verein startet 
nicht nur mit einem leichten Ge-
winn in die nächsten zwölf Mo-
nate, er kann im Sommer auch 
wieder sein Schützenfest feiern.
Wie der Bericht des ersten Kas-
sierers Thomas Haunhorst 
zeigte, hat der Schützenver-
ein 2022 ein Plus gemacht. Al-
lerdings muss er 2023 auch in-
vestieren. Denn das Dach der 
Würstchenbude soll eine neue 
Plane bekommen. Die Bude ist 
seit Jahren fester Bestandteil des 
Vereins, der sie unter anderem 

auf dem Weihnachtsmarkt, beim 
Osterfeuer und auf dem Schüt-
zenfest im Wiesental nutzt.
Eine Ehrenurkunde erhielt an 
diesem Abend Mario Hehmann, 
der bereits 25 Jahre als Vizeprä-
sident im Verein tätig ist. „Ich 
danke dir für 25 Jahre Unterstüt-
zung als Vizepräsident und für 
die Treue zu unserem Verein“, 
erklärte Vereinspräsident Bern-
hard Schriever.
Auch 2023 plant der Verein zahl-
reiche Aktionen und Feste, dar-
unter sein Schützenfest im Wie-
sental am Samstag, 17. Juni, und 
Sonntag, 18. Juni. Unter ande-
rem ist zudem eine Tagesfahrt 
für Kinder und Jugendliche ge-
plant.� P

Mario Hehmann (links) wurde für seine 25 Jahre als Vizepräsident von 
Präsident Bernhard Schriever (Mitte) geehrt. Kassierer Thomas Haun-
horst konnte ein positives Kassenergebnis präsentieren.

Fo
to

: S
ch

üt
ze

nv
er

ei
n 

H
ag

en
-M

en
tr

up



24  |  Hagener Marktbote

ST
EL

LE
N

M
A

RK
T

Körnerstraße 2 – 49124 Georgsmarienhütte – Tel.: 05401-41773 – kiga.st.michael@pggo.de 

 

 

 Die kath. Kirchengemeinde Hl. Geist sucht für die  
5-gruppige Kindertagesstätte St. Michael in Georgsmarienhütte 
schnellstmöglich eine/n

Erzieher/Erzieherin (m/w/d) 

mit 36,5 bis 39 Wochenstunden
als Vertretung im Beschäftigungsverbot/Elternzeitvertretung.

Bei uns erwartet Sie:
•  Eine Pädagogik mit hoher fachlicher Qualität
•  Ein vielseitiger, herausfordernder Arbeitsplatz in einem 

 engagierten Team
•  Eine Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung für 

 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im kirchlichen Dienst  
(AVO- in Anlehnung an den TVÖD)

•  Eine betriebliche Altersvorsorge bei der Kirchlichen Zusatz-
versorgungskasse (KZVK)

•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Unterstützung durch Verwaltungsfachkraft und Stellenvertretung

Das bringen Sie mit:
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Sozialpädagog*in oder 

staatlich anerkannte*r Erzieher*in
•  Interesse an der Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit
•  Kreativität und Freude an der Arbeit mit Kindern und Eltern
•  Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
•  Loyalität zum Träger
•  Zugehörigkeit zu einer christlichen Konfession und Bereitschaft 

zur Weitergabe des Glaubens

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns doch bitte Ihre Bewerbung an  
Kath. Kirchengemeinde Hl. Geist, Kindertagesstätte St. Michael, 
Julia Schindler, Körnerstr. 2, 49124 Georgsmarienhütte.

Gern sind wir auch telefonisch für Sie zu erreichen  
Telefon 05401/41773

Die Niedermark feiert das Sommerfest im Park
Idee zu der Veranstaltung nach den Sommerferien entsprang einer Bierlaune
Das ist vorbildlich: In einer Zeit, 
in der Corona viele Aktivitäten 
ausgebremst und Lust auf Un-
ternehmungsgeist gestoppt 
hat, kommt die Niedermark 
richtig in Fahrt. Am Samstag, 
19. August und Sonntag, 20. Au-
gust, findet das Sommerfest im 
Park statt. Das Konzept steht. 
Die Idee dazu entsprang einer 
Bierlaune. 
„Eingefallen ist uns das Ganze 
am 1. Mai. Da haben Werner 
Menkhaus, Urban Völler vom Kir-
chenvorstand der Pfarreienge-
meinschaft Mariä Himmelfahrt 
und meine Wenigkeit bei einem 
Bier auf der Almwiese zusam-
mengestanden“, schildert Ha-
gens Umweltschutzbeauftrag-
ter Ulli Elixmann den Moment, 
als sich der Grundgedanke in 
den Köpfen der drei Männer 
festsetzte. Er ergänzt: „Das war 
eher Zufall. Im Gespräch haben 
wir dann festgestellt, dass in der 
Niedermark mehr oder weniger 
gar nichts mehr los ist. Es war ja 
die Corona-Zeit. Nichts ist ver-

nünftig eingeweiht worden. Da 
haben wir gesagt, es wird Zeit, 
dass wieder etwas passiert, wo 
wir jetzt so einen schönen Orts-
kern haben, der durch den Park 
und die Sportanlage aufgewer-
tet worden ist.“
Gesagt, getan: Elixmann 
schwang sich in der darauffol-
genden Woche auf sein  Fahr-
rad und schaute bei acht Ver-
einsverantwortlichen und Ver-
bandsvorständen vorbei. „Ich 
habe nachgefragt wie die Mei-
nung dazu so ist. Und bin über-
all auf offene Ohren gestoßen“, 
freut sich der Hobby-Bildhauer 
über die positive Resonanz, 
nachdem er ungefähr 30 Kilo-
meter mit dem Rad zurückge-
legt hatte. 
„Alle Vereine, Verbände, die Kir-
che sowie Rat und Verwaltung 
ziehen mit. Da war keiner, der ir-
gendwelche Ausflüchte gesucht 
hat. Das spricht für die gute Zu-
sammenarbeit in der Gemeinde. 
Wir wollen mit dem Sommer-
fest auch die Gemeinschaft stär-

ken“, sagt Werner 
Menkhaus. Warum 
sie die Initiative 
ergriffen haben? 
„Wir sind nun mal 
so gestrickt. Wir 
kennen das nicht 
anders“, lacht der 
stellver tretende 
Vorsitzende der 
Spvg. Niedermark. 
„ A n g e f a n g e n 
beim Verein zur 
Förderung behin-
derter Menschen, 
dann der Malte-
ser Hilfsdienst, die 
Feuerwehr ist mit 
im Boot, die Ju-
gend, der Verein  
Kultur und Leben 
in der Niedermark, 
der Schützenver-
ein Natrup-Hagen, 
der Heimatver-
ein, der  Sportver-
ein, um nur einige 
zu nennen. Eine Anfrage gibt es 
an die Landjugend Sudenfeld“, 
nennt der Umweltschutzbeauf-
tragte einige Institutionen, die 
mitmachen. 
„Bei der Zusammenkunft An-
fang Juni 2022 im Hause Elix-
mann mit acht Personen musste 
zunächst abgeklärt werden, ma-
chen wir das, ziehen die Leute 
mit. Nachdem alle dafür waren, 
mussten wir einen Termin fin-
den.  Dazu muss man wissen, 
dass von 2000 bis 2012 auf der 
Tennisanlage die große Stern-
party stattfand, mit rund 1.000 
Gästen. Das war bei den Leu-
ten bekannt. Das war das Wo-
chenende nach den Sommerfe-
rien.  Wir haben gesagt, diesen 

Termin aktivieren wir wieder 
für das Sommerfest im Park. 
Das war der ausschlaggebende 
Punkt“, sagt Menkhaus. 
„Wir haben gesagt, es muss wie-
der Leben in die Niedermark 
kommen. Corona hat uns ja 
auch zurückgeschmissen“, er-
gänzt der Vertreter der Spielver-
einigung.  Alles liegt in der Hand 
der Vereine und Verbände. So 
bewirtschaftet die Frauenge-
meinschaft zum Beispiel die 
Cafeteria, die Ortsjugend über-
nimmt eine Theke und die 
Würstchenbude, die Weinlaube 
wird vom Männergesangver-
ein Sudenfeld betreut. Gefeiert 
wird auf zwei Bühnen. Auf dem 
Kirchplatz kommt die Jugend 

Der Hagener Umweltschutzbeauftragte Ulli 
Elixmann (links) und Werner Menkhaus gehö-
ren zu den drei Männern, die die Idee zum Som-
merfest im Park hatten. 
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Wir sind ein moderner, interessanter Arbeit- 
geber mit nachhaltigen Benefits und einer  
wertschätzenden Unternehmenskultur.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

49074 Osnabrück . Hasemauer 9/10 . Tel.  0541 33116–0    

·  Steuerfachwirte (w/m/d)
·  Bilanzbuchhalter (w/m/d)
·    Auszubildende zum  

Steuerfachangestellten (w/m/d)

Lust auf etwas Neues? Wir suchen:

WILLKOMMEN IM TEAM

…und freuen uns auf deine
Bewerbung!

Bock auf Energiewende?

Wir suchen…

• Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

 • Elektroniker für
    Gebäudetechnik (m/w/d)

  • Solarteure (m/w/d)

zur Geltung. Es gibt Livemu-
sik mit der Jugendmusikschule, 
den Plattmakers und den 4non-
drums. Die Weinlaube im Park 
ist als zweite Bühne vorgese-
hen. Am Sonntag gibt es dort 
Pfannkuchen von der Kolping-
familie, die Jubiläum feiert. 
„Was daraus wird, wissen wir sel-
ber noch nicht. Ob eine Dauer-
einrichtung entsteht, das muss 
man dann sehen. Die Weiterent-
wicklung können wir nicht vor-
aussehen. Vieles ergibt sich mit 
der Zeit. Wir hoffen, dass alle 
Niedermarker mitziehen. Und 

dass die Gemeinsamkeit ge-
stärkt wird“, so Werner Menk-
haus. „Ich bin davon überzeugt, 
wenn das richtig funktioniert, 
ist das für die Vereine eine gute 
Geschichte. Sie können sich dar-
stellen und auf sich aufmerk-
sam machen“, betont Ulli Elix-
mann, der im Februar zu einem 
weiteren Vorbereitungstreffen 
einlädt. 
Der Erlös des Sommerfestes im 
Park soll dem Neubau des Gus-
tav-Görsmann-Hauses zu Gute 
kommen. � mjo P

Tipps von Fleischermeister 
Monsieur Lebouc
Azubi Thomas Pesch von der Fleischerei Plogmann  
arbeitete in Frankreich in einer Boucherie 
Die Fortbildung in Frankreich 
hat sich für Thomas Pesch ge-
lohnt.  Der Auszubildende der 
Fleischerei Plogmann in Hagen 
war für 14 Tage in Osnabrücks 
Partnerstadt Angers und konnte 
dort die Abläufe und Eigen-
schaften des dortigen Hand-
werks studieren. „Der Fleischer-
beruf dort unterscheidet sich 
deutlich von dem in Deutsch-
land“, sagt der 21-jährige Hage-
ner, der bei Monsieur Bertrand 
Lebouc zu Gast war.
„Die Boucherie Lebouc in An-
gers ist klein, aber fein und sehr 
bekannt in der Stadt. Ich bin 
sehr freundlich aufgenommen 
worden. Der Chef ist ein sehr 
aufmerksamer und hilfsbereiter 
Lehrmeister. Leider hat es mit 
den Sprachkenntnissen nicht so 
geklappt. Glücklicherweise gab 
es einen Auszubildenden, der 
Gurvan hieß. Der konnte Eng-
lisch und hat mir die Abläufe er-
klärt“, beschreibt Thomas Pesch 
seine Eindrücke.
Nach dem schulischen Teil der 
Fachhochschulreife wollte sich 
der junge Mann beruflich ori-
entieren. „Ich habe im Hage-
ner Marktboten eine Anzeige 
der Fleischerei Plogmann gese-
hen. Das ist bestimmt ein inte-
ressantes Handwerk, habe ich 
mir gedacht und mich bewor-
ben.  Der Betrieb ist ja bekannt 
für gute Qualität und regionale 
Produkte.  Von Mario Plogmann 
habe ich dann relativ schnell 
eine Antwort bekommen und 
habe die Ausbildung begon-
nen“, schildert Thomas Pesch 
den Bewerbungsablauf.
Der Aufenthalt in Frankreich lief 
über das Erasmus-Programm. 
„Das ist ein Angebot, über das 
wir in der Berufsschule infor-
miert wurden“,  erklärt der Aus-
zubildende. Es ist ein Programm 
der Europäischen Union zur För-
derung der Zusammenarbeit 
von Bildungseinrichtungen und 

die Mobilität von Einzelperso-
nen im Bereich der allgemeinen 
Bildung und beruflichen Bil-
dung. „Ich musste die Reise teil-
weise selbst organisieren und 
bezahlen mit Anreise und Un-
terkunft.  Die Ausbildungskos-
ten wurden übernommen“, so 
Thomas Pesch, der die Tour mit 
zwei Bekannten aus einer Osna-
brücker Fleischerei  angetreten 
hatte.  
Die zwei Wochen in Angers wird 
der Hagener auch deshalb nicht 
vergessen, weil die Leute dort 
sehr nett waren und ihm in je-
der Situation geholfen haben. 
„Ich habe so eine Art Arbeits-
freundschaft mit dem Auszu-
bildenden Gurvan geschlossen. 
Alle haben mich unterstützt 
und mir gezeigt, wie ich Dinge 
besser machen konnte. Zum 
Beispiel habe ich bestimmte 
Techniken mit dem Messer ge-
lernt, die ich noch nicht kannte.  
Es war interessant zu sehen, wie 
in anderen Ländern gearbeitet 

wird.“  Festgestellt hat der Aus-
zubildende zum Beispiel, dass 
die Wurstproduktion in Frank-
reich längst nicht so umfang-
reich ist wie in Deutschland und 
viele Produkte im Nachbarland 
aus Lamm und Kalbsfleisch her-
gestellt werden, während hier 
viel Schweine- und Rindfleisch 
verwendet wird. 
In diesem Jahr beendet Thomas 
Pesch seine Ausbildung. Viel-
leicht macht er dann ein Aus-

landsjahr. „Ich habe mir über-
legt, ob ich mich in ganz Frank-
reich umschaue und in einigen 
Fleischereien aushelfe, um zu 
sehen, welche Spezialitäten es 
dort noch gibt“, lässt er seinen 
Gedanken freien Lauf. Doch be-
vor das soweit ist, muss er sich 
erst einmal in der Heimat be-
weisen. Und da stand vor eini-
gen Tagen eine Fortbildung in 
Münster auf dem Programm.  
� mjo P

Bei der Fortbildung in der Fleischerei von Bertrand Lebouc in Angers 
lernte der Hagener Azubi Thomas Pesch (links) viel Neues.
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Hagebaustraße 6  
Westerkappeln/Velpe
Telefon (05456)688 

info@ac-zaunanlagen.de

Zaunmonteur  
(m/w/d) in Vollzeit

Allrounder  
(m/w/d) gerne auch  

Quer einsteiger,  
mit handwerk lichem  
Geschick, in Vollzeit

Bewirb Dich einfach unter  
k.rupprecht@ 

ac-zaunanlagen.de

WIR BRAUCHEN  

VERSTÄRKUNG!

Dienstgebäude und Paketanschrift 
Kollegienwall 29/31 
49074 Osnabrück 
 
Telefon 
(0541) 315-0 
Telefax 
(0541) 315-6304 Allgemein 
(0541) 315-6621 Verwaltung 
 

E-Mail 
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Internet 
http://www.amtsgericht-
osnabrueck.niedersachsen.de 

Hinweise zu Parkmöglichkeiten, 
zur Barrierefreiheit des 
Dienstgebäudes finden Sie im 
Internet unter 
https://amtsgericht-
osnabrueck.niedersachsen.de 
 

Bankverbindung 
IBAN: DE70250500000106024490 
Papierform: DE70 2505 0000 0106 0244 90 
BIC: NOLA DE 2H 
Bank: Norddeutsche Landesbank Girozentrale 
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www.stark-fuer-gerechtigkeit.de

Der Hagener SV konnte 
endlich wieder feiern
Die Gelb-Weiße Nacht lockte rund 600 Gäste in die Sport-
halle der Grundschule St. Martin
Auf der Bühne spielt die Band 
auf, davor drehen auf der Tanz-
fläche die Paare ihre Runden 
und an den Tischen stoßen die 
Gäste miteinander auf einen ge-
lungenen Abend an. Drei Jahre 
lang war dieser Anblick beim 
Hagener SV alles andere als 
selbstverständlich. Denn wegen 
Corona musste auch die Gelb-
Weiße Nacht ausfallen. 
Umso entspannter und besser 
gelaunt waren die 600 durch-
weg elegant gekleideten Gäste 
der 31. Neuauflage des Groß-
events, darunter auch Bürger-
meisterin Christine Möller und 
ihr Stellvertreter Markus Hester-
meyer. Die Gelb-Weiße Nacht 
lockt nicht nur Vereinsmitglie-
der an, sondern ist auch für an-
dere Hagenerinnen und Hage-
ner ein Muss zum Jahresauftakt.
„Die Veranstaltung hat den Sinn, 
zum Jahresauftakt alle wieder 
zusammenzubringen“, erklärte 
Sandra Hehmann, erste Vorsit-
zende des Hagener SV. Ob Ein-
nahmen aus der Veranstaltung 
für den Verein übrigbleiben, sei 
deshalb weniger relevant, er-
gänzte sie. Möglich ist der Ball 
nur durch das Engagement viele 
Vereinsmitglieder, die die Ver-
anstaltung in der Sporthalle der 

Grundschule St. Martin auf die 
Beine gestellt haben. Ein DJ des 
Teams von Budenzauber eröff-
nete den Ball musikalisch und 
lockte gleich zu Beginn des 

Energiegeladen war der  
Auftritt der Hellywood DCs,  

einer Gruppe der Tanzschule Hull 
aus Osnabrück. Fo
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www.stark-fuer-gerechtigkeit.de Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  ML barber Club,  

Hagen a.T.W.
•  Residenza Möbel,  

Hagen a.T.W.

BITTE BEACHTEN SIE:

4444

Abends viele Tanzwillige vor die 
Bühne. Sportlich-ästhetisch war 
der Auftritt der Showgruppe 
Hellywood DC der Tanzschule 
Hull aus Osnabrück, die durch 
Rhythmusgefühl und Artistik 
beeindruckten. Ihnen folgte der 
erste Auftritt des Akustiktrios 
Thirty Toes, das die Gäste schon 
bei der Gelb-Weißen Nacht 2020 
mit seinen Coverversionen aus 
Deutsch-Pop, Schlager und ame-
rikanischem Heavy-Rock begeis-
tert hatte. Die Thirty Toes und 
die DJs von Budenzauber wech-
selten sich den Abend über ab 
und sorgten dafür, dass die mu-
sikalischen Pausen nicht zu lang 
waren. Musikalisch ging es auch 
in der Pausenhalle zu, wo das Ge-
sangsduo Buddy & Soul auf der 
zweiten Bühne spielte. 
Das Stiftungsfest als solches, 
heute die Gelb-Weiße Nacht, 
fand bereits zum 101. Mal statt. 
Es ist seit der Gründung des Ha-
gener SV 1920 ein Höhepunkt 
im Vereinsleben und erinnert 
mit gelb und weiß an die ur-
sprünglichen Vereinsfarben. Die 
wurden später durch rot und 
weiß abgelöst. Nachdem das 
Stiftungsfest in den 80er- und 
90er-Jahren weniger begehrt 
war, lebte es in den Nuller Jah-
ren wieder auf. Der Erfolg, das 
macht die Neuauflage deutlich, 
hält weiterhin an.�  are P

Das Akustiktrio Thirty Toes (Bild 
links) hatte schon vor drei Jahren 
bei der Gelb-Weißen Nacht be-
geistert.
Bild oben: Rund 600 Menschen 
zog es zur Gelb-Weißen Nacht in 
die Sporthalle der Grundschule St. 
Martin.
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Wir, die Teutoservice GmbH, sind ein leistungsfähiger 
Zulieferbetrieb für die Möbelindustrie. 
Am Standort Georgsmarienhütte fertigen wir u.a. 
Massivholz-Möbelteile und Möbelkomponenten 
für einen namhaften Schlafzimmer-Hersteller.
Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir zu 
sofort oder später
 
    

       
      Wir bieten:
      - abwechslungsreiche Aufgaben in einem
         motivierten Mitarbeiterteam 
      - der Aufgabe angemessenes Einkommen 
         gemäß Tarifvertrag, Weihnachtsgeld/Urlaubsgeld
      - gute Quali�zierungs- und Aufstiegschancen
  
      Ihre wesentlichen Aufgaben:
      - maschinelle Fertigung von Möbelteilen und 
         Möbelkomponenten
      - Möbelvormontage und Möbelverpackung

      Unsere Erwartungen:
      - abgeschlossene Schulausbildung
      - Ausbildung als Holzmechaniker*/
         Holzfachwerker*/Tischler* ist von Vorteil, 
         nicht Bedingung, hohe Motivation 
      - Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
      - Deutschkenntnisse sind von Vorteil
      
      Fühlen Sie sich angesprochen?
      Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
      Bewerbungsunterlagen an:

Teutoservice GmbH
Glückaufstraße 20
49124 Georgsmarienhütte
E-Mail: GL@Teutoservice.com 

KEINE  ZEITARBEIT !

Mitarbeiter für die Fertigung (m/w/d)

40 Jahre im Amazonasgebiet in Brasilien 
Schwester Hildeburg hat im letzten Jahr ihr 60-jähriges Ordensjubiläum gefeiert
Vielen, die im St.-Anna-Stift 
in Hagen ein- und ausgehen, 
ist die stets fröhliche Schwes-
ter Hildeburg bekannt. Seit sie-
ben Jahren lebt sie nun in Ha-
gen. Anlässlich ihres diaman-
tenen Ordensjubiläums fragen 
wir sie, wie sie Ordensschwester 
der Thuiner Franziskanerinnen 
wurde und warum sie im Ama-
zonasgebiet in Brasilien lebte. 
Schwester Hildeburg, die mit 
Mädchennamen Hedwig Aver-
beck heißt und im Februar ihren 
81. Geburtstag feiert, wusste 
schon als Kind, dass sie einmal 
den Ärmsten der Armen hel-
fen möchte. „Das habe ich von 
meiner Mutter“, erzählt sie uns. 
„Meine Mutter hatte im Krieg 
vielen armen Menschen gehol-
fen. Uns Kindern sagte sie im-

mer: Ihr müsst einen Blick für die 
Armen haben.“ Missionsschwes-
tern und -brüder, die vorbeika-
men, ließen Zeitschriften über 
ihre Arbeit zurück. „Ich habe 
diese Zeitschriften gelesen und 
fand es ganz toll, dass Schwes-
tern und Padres in andere Län-
der zu Aussätzigen und armen 
Menschen gehen. Fasziniert 
von deren Arbeit dachte sie: Das 
möchte ich auch mal machen!“ 
Doch wie sollte sie dort hinkom-
men? Sie konnte ja nicht allein ir-
gendwo hingegen. Also musste 
sie sich irgendeiner Gruppe an-
schließen. Von einer Schwester 
ihres Vaters, die im Kloster lebte, 
erfuhr Schwester Hildeburg, 
dass es Missionen in Afrika, In-
donesien und in Japan gibt. 
„Wenn du möchtest, kannst 

du dort hingehen,“ habe diese 
Schwester ihr gesagt. Ein wei-
teres Erlebnis war für Schwester 
Hildeburg, als einer ihrer Brü-
der zum Maristen-Priester ge-
weiht wurde. „Ich weiß es noch 
wie heute,“ erzählt sie freudig, 
„ich war fasziniert von den Al-
lerheiligen-Litaneien, die in der 
Messe gesprochen wurden, 
und beeindruckt von der 
Hingabe, dass ich an-
schließend sagte: 
Das will ich auch! 
Ich gehe auch 
ins Kloster!“ 
Damals war 
Hedwig Aver-
beck 16 Jahre 
alt. „Damals 
hatte ich auch 
Freundschaften 
und Liebschaften,“ 
erzählt sie uns. 
Sie hätte eine 
A u s b i l d u n g 
machen, hei-
raten und eine 
Familie grün-
den können. 
Aber dann hätte sie ja nicht ins 
Ausland gehen können. Als ein 
Junge sich besonders für die ju-
gendliche Hedwig interessierte, 
riet ihr die Mutter, sich zu ent-
scheiden. Sie hat sich für das 
Kloster entschieden um ihrem 
starken Wunsch, ins Ausland zu 
gehen, zu folgen. Damals war 
Schwester Hildeburg 19 Jahre 
alt und hatte überhaupt keine 
Ahnung, was Klosterleben be-
deutet. „Ich hatte immer die 
Vorstellung: Wenn man erst im 
Kloster ist, kann man zu den ar-

men und kranken Leuten ge-
hen. Und man kann in die Mis-
sion, ins Ausland, gehen.“ Doch 
bis dahin war es noch ein langer 
Weg. Das Klosterleben mit all 
den Vorschriften war ihr nicht 
einfach, berichtet Schwester 
Hildeburg. Im Hinterkopf hatte 
ich stets: „Da musst Du jetzt 
durch.“ Sie konnte es kaum ab-
warten, in die Mission zu gehen. 
„Ja, wenn der liebe Gott es will, 
dann kommst du dahin,“ hat die 
Generaloberin immer gesagt. 
Sie solle aber erst einmal eine 
Ausbildung machen.“ 
Diese Ausbildung hat zehn 
Jahre gedauert. Da sie noch so 
jung war, riet man ihr, erst ein-
mal das Abitur zu machen. Nach 
dem Abitur empfahl man ihr zu 

einem Studium als Berufschul-
lehrerin und schickte sie nach 
Köln an die wirtschaftliche Uni-
versität. „Das war die schwerste 
Zeit für mich.“ Es waren die 
1960er-Jahre. Es gab Aufstände 
an den Universitäten und ellen-
lange Diskussionen. „Ich kam 
aus dem Emsland, war behü-
tet aufgewachsen und dann 

ins Kloster gegangen.“ 
Nun saß sie als ein-

zige Nonne in den 
riesigen Hörsä-

len mit 800 Leu-
ten und fühlte 
sich Mutter-
se elenal le in . 
Damals dachte 
sie manchmal 

daran aufzu-
geben. Aber sie 

hatte ihr Ideal und 
machte wei-
ter. Es folgte 
ihr Referenda-
riat. Sie unter-
richtete viele 
verschiedene 
Fächer: Wirt-

schafts-Geografie, Chemie, Er-
nährungs- und Erziehungslehre. 
„Durch mein Studien-Wahlfach 
Theologie betrieb ich zum ers-
ten Mal Bibelforschung. Das war 
wunderbar,“ berichtet Schwes-
ter Hildeburg freudig. Im Kloster 
haben man das alles gar nicht 
gelernt. Zum Ende des Referen-
dariats fragte sie wieder die Ge-
neraloberin: „Sie wissen doch, 
dass ich in die Mission wollte?“ 
Als Antwort bekam sie immer 
nur: „Wenn der liebe Gott es 
will.“

„Sechs Wochen später“, erzählt 
Schwester Hildeburg mit leuch-
tenden Augen, „ich vergesse 
es nie, es war kurz vor meinem 
Abschlussexamen im Februar 
1972 in Münster, bekam ich ei-
nen Anruf. Die Generaloberin 
wollte mit mir sprechen.“ Dort 
angekommen erfuhr sie, dass 
ein Bischof aus dem Amazonas-
gebiet bei ihr gewesen sei und 
um Unterstützung für die dor-
tige Mission gebeten hatte. „Auf 
die Frage der Generaloberin, ob 
ich noch möchte, rief ich laut 
und mit Begeisterung: Jaaa!“ 
Sie solle nicht so spontan sein, 
rügte sie die Generaloberin. 
Ich solle mir das gut überlegen, 
denn es könnte ja sein, dass ich 
nie wieder nach Hause komme. 

Immer gut gelaunt ist Schwester 
Hildeburg, die seit sieben  

Jahren im Sankt-Anna-Stift lebt. 
Sie hat uns ihre spannende  
Lebensgeschichte erzählt.
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Viele Jahre haben wir in den Häusern der 
Armen Bibel-Lesungen gehalten, mit ihnen 
gesprochen, gesungen, gemeinsam gegessen 
und in ihren Hängematten geschlafen.  
Wir waren wie eine Familie mit den Leuten.
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Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
15 Std/W. sow. 520€ n. GMH ges. 

(a. f. Hausfr./Rentn. geeig). 
Tel. 08031/31590 (Mo.–Fr.)

personal@asr-autoschilder.de · Schilder ASR GmbH

1+2. Zeile Fettschrift sowie 1. Zeile Schrifthöhe größer – Anzeige gesamt in 
der jetzt. Größe belassen.
 
Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
15/18 Std/W. u. 520€ n. GMH + OS ges.
(a.f. Quereinsteiger/Hausfr./Rentn. geeig.)
Tel. 08031/31590 (Mo.-Fr.) personal@asr-autoschilder.de ·
Schilder ASR GmbH

Haus St. Josef
Haus St. Marien
Caritas Sozialstation

… eine gute Entscheidung

Arbeiten im

Wir suchen SIE zur  
Verstärkung unseres Teams!

Wir bieten Ihnen:
•  ein freundliches, motiviertes Team
•  Wertschätzung Ihrer Arbeit
•  interne sowie individuelle Fort- und Weiterbildungen
•  verschiedene Arbeitszeitmodelle
• Bezahlung nach Tarif, Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
•  Business Bike

Wir bilden auch zu Fachkräften aus!

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
Helmut Mairose · Ulmenstraße 11  

49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05401/801-501  
oder per Mail an bewerbung@pflege-huette.de

Caritas Pflegezentrum Georgsmarienhütte GmbH 
Haus St. Josef · Haus St. Marien  

Examinierte  
Pflegefachkräfte (m/w/d)

für stationäre Pflege in Voll-/Teilzeit  
oder Minijob-Basis

„Macht nichts, habe ich darauf-
hin geantwortet und war sel-
ber erstaunt über meinen Mut.“ 
Dann sei alles ganz flott gegan-
gen, erinnert sich Schwester Hil-
deburg. Am 30. April 1972 flog 
sie nach Brasilien. „Das hat mein 
Leben total verändert,“ erzählt 
sie voller Begeisterung In der Bi-
schofsstadt Cruzeiro do Sul habe 
sie eine wunderbare Ausbildung 
bei einem Padre genossen. Ob-
wohl sie Nonne war, musste sie 
dabei feststellen, dass sie bis da-
hin keine Ahnung hatte, was es 
heißt, das Evangelium zu ver-
künden. In Brasilien habe sie es 
gelernt. Dabei ist ihr eine Situa-
tion ganz besonderes in Erinne-
rung geblieben. Der Padre gab 
zur Aufgabe, sie sollten drei Zim-
mer in einem Krankenhaus be-
suchen und mit den Patienten 

in Kontakt zu treten. Sie und ihre 
Mitstreiterin sollten sich einen 
Bibeltext aussuchen, von dem 
sie meinten, dass er in diese Situ-
ation hineinpasst. Ängstlich hät-
ten sie ein Krankenzimmer be-
treten. „Wir haben uns mit den 
Kranken unterhalten, aber mit 
ihnen zu beten haben wir uns 
nicht getraut,“ verrät Schwester 
Hildeburg. Voller Scham hätten 
sie das Zimmer wieder verlas-
sen. Aber sie hatten ja eine Auf-
gabe. Also seien sie wieder ins 
Krankenzimmer gegangen und 
hätten den Wunsch nach einem 
gemeinsamen Gebet geäußert. 
„Die Kranken waren davon so 
begeistert, dass die am Schluss 
sogar geklatscht haben.“ In die-
sem Moment wusste Schwester 
Hildeburg, was es heißt, Freude 
in sich zu tragen und die frohe 
Botschaft – das Evangelium – 
zu verkünden. So ging ihr größ-
ter Wunsch in Erfüllung. „Viele 
Jahre haben wir in den Häusern 

der Armen Bibel-Lesungen ge-
halten, mit ihnen gesprochen, 
gesungen, gemeinsam geges-
sen und in ihren Hängematten 
geschlafen. Wir waren wie eine 
Familie mit den Leuten. Das war 
wunderbar!“ 
Besonders beeindruckt war 
Schwester Hildeburg von einer 
alten Frau, die alleine in ihrer 
Hütte am Fluss wohnte. Es gab 
keine Wände und keine Möbel. 
Durch ihre Lepra-Erkrankungen 
hatte sie keine Hände und Füße 
mehr. Auch ihre Augen waren 
vom Lepra zerfressen. Ein al-
ter Benzinkanister mit Wasser 
stand neben der Frau, die unter 
ihrer Hängematte saß, die von 
der Decke hing. „Als wir uns zu 
erkennen gaben, rief sie: „Gott 
ist groß“ und „Gott hat Euch ge-
schickt“.“ Voller Freude habe 

die alte kranke Frau 
erzählt, dass eine 
Nachbarin auf ihren 
Besuchen immer ein 
kleines Radio mit-
bringe. Sie würden 
dann Kirchenlieder 
hören. Eines habe sie 
auswendig gelernt. 
„Sie hat es uns vor-
gesungen und dabei 
mit ihren Armstümp-
fen geklatscht“, er-
zählt uns Schwes-
ter Hildeburg, be-
vor sie aufsteht und 
es uns wie die alte 
Frau auf Portugie-
sisch vorsingt und 
dabei klatscht. In ih-
rem Boot nahmen 
sie die alte kranke 
Frau damals mit und 
brachten sie in ein 
Krankenhaus, wo sie 
lange Zeit behan-
delt wurde. Später 
wohnte sie in einem 
Altenheim, wo sie 

noch viele Jahre – zur Freude al-
ler – ihre Lieder über Jesus sang. 
Noch immer ganz betroffen, 
beteuert Schwester Hildeburg: 
„Diese Frau hat mich wirklich 
bekehrt.“ Bevor sie zurück nach 
Deutschland kam, habe sie Ge-
meindevorsteher begleitet und 
ihnen in Kursen beigebracht, 
wie sie Wortgottesdienste ge-
stalten können. 
„Heute sage ich: Ich kann dem 
Himmel jeden Tag für die 40 
Jahre in Brasilien danken.“ Das 
blöde Studium hätte nicht sein 
brauchen, aber es sei eine wun-
derbare Vorbereitung gewesen, 
denn sonst hätte sie den not-
wendigen Horizont für diese 
Mission nicht gehabt. „Die 
Freude des Evangeliums – die 
frohe Botschaft – erfüllt das 
Herz und das gesamte Leben 
derer, die Jesus begegnen. Das 
habe ich in Brasilien gelernt. Mir 
ist nie wieder die Freude ausge-
gangen!“ � cme P

40 Jahre lang hat Schwester Hildeburg im 
Amazonasgebiet gelebt und gearbeitet. Hier 
einige Impressionen aus der Zeit. 
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Du willst Menschen zu ihrem Recht verhelfen?
Du suchst eine neue Herausforderung?
Dann gehe mit uns gemeinsam einen neuen Weg!

Als Experten für Forderungsbeitreibung  
suchen wir Dich!

Rechtsanwaltsfachangestellte/n
oder

Kaufmann/frau  
für Büromanagement
als Sachbearbeiter/in im Rechtsdienstleistungsbereich  
in Teilzeit (mit Option auf Vollzeit) zu sofort.

Wir bieten:

•  familienfreundliche und flexible Arbeitszeitmodelle
•  die Förderung von fachlichen Weiterbildungs möglichkeiten, 

auch zur Einarbeitung
•  betriebliche Altersvorsorge
• einen monatlichen Tankgutschein
•  ein familiäres und aufgeschlossenes Team
•  ein neues und hell eingerichtetes Arbeitsumfeld

Bewirb dich jetzt per Post, per Mail, ruf einfach an  
oder … komm einfach auf einen Kaffee herein.

DirektInkasso Glasmeyer GmbH & Co. KG
Rathausstraße 10 · 49186 Bad Iburg
m.gieseke@glasmeyer-inkasso.de · Tel. 05403 74 77-0
www.glasmeyer-inkasso.de

DirektInkasso  
Glasmeyer

• Einbaumöbel
nach Maß

• Objekteinrichtungen

• Türen und Fenster

Donnerbrinksweg 12
49186 Bad Iburg

Telefon: 0 54 03 / 97 67
Fax: 0 54 03 / 49 25

tischlerei-schwoeppe@t-online.de

Tischlergesellen (m/w/d)  
für Werkstatt und/oder Montage

Auszubildende (m/w/d)

Donnerbrinksweg 12 · 49186 Bad Iburg
Telefon 05403/9767

tischlerei-schwoeppe@t-online.de

Unser Team
sucht Verstärkung!

Matzkens seit Jahresbeginn 
geschlossen
Inhaber Thomas Lachmann hofft auf eine  
schnelle Lösung für das traditionsreiche Restaurant
Was wird aus dem Matzkens? 
Diese Frage interessiert derzeit 
vor allem viele Bürgerinnen und 
Bürger in Gellenbeck. Das Res-
taurant ist seit dem 1. Januar ge-
schlossen. Pächter Stefan Hecht 
hatte das Restaurant nach der 
Insolvenz seines Vorgängers 
im Juli 2020 übernommen und 
nun überraschend den Betrieb 
zum Jahresende eingestellt. 
„Dass Stefan Hecht überhaupt 
den Mut hatte, die Gastronomie 
während der Pandemie zu über-
nehmen, muss man ihm hoch 
anrechnen“, sagt Immobilien-
Inhaber Thomas Lachmann, 
der sich zu den Gründen für die 
Schließung ebenso wenig äu-
ßern möchte, wie Hecht selbst. 

Fakt ist, dass Lachmann nun 
wieder auf der Suche nach ei-
nem Nachfolger oder einer 
Nachfolgerin ist. „Wir sind wei-
ter von dem Projekt überzeugt. 
Die Kundschaft ist treu, und wir 
wollen den Standort halten“, er-
klärt der Inhaber. Für ihn kommt 
es jetzt darauf an, in den nächs-
ten Tagen und Wochen den 
richtigen Kandidaten mit dem 
richtigen Konzept und der pas-
senden Idee zu finden. Dabei 
verlangt er vor allem zwei Ei-

genschaften: „Kompetenz und 
Zuverlässigkeit.“ 
Denn das Vorhaben, aus dem 
Matzkens eine funktionierende 
Gastronomie zu machen, sei 
trotz der guten Voraussetzun-
gen durchaus ambitioniert, was 
einige unterschätzen würden. 
Eine Gaststätte der Größe mit ih-
ren 1.500 Quadratmetern, dem 
Saalbetrieb, einem Biergarten 
und einer Großküche betreibe 
man nicht mal ebenso neben-
bei, erklärt Lachmann. Zudem 
sollte das im Jahr 2015 aufwän-
dig renovierte Gebäude auch 
vermehrt als Kulturstätte und 
Veranstaltungsort genutzt wer-
den, was ebenfalls im Konzept 
Berücksichtigung finden müsse. 

Findet sich jemand, der oder die 
Lachmann überzeugen kann, 
wäre eine Wiedereröffnung 
des Restaurants im Mai realis-
tisch, vielleicht auch schon im 
April. „So viel Vorlauf muss ein“, 
so Lachmann. Und was pas-
siert, wenn sich kein geeigneter 
Nachfolger findet? „Dann ist das 
halt so. Es wäre zwar traurig und 
in Hagen würde sicherlich etwas 
fehlen, aber wir werden nicht 
ewig abwarten“, erklärt Lach-
mann.� mbu P

Für die Immobilie an der Natruper Straße wird ein neuer Pächter ge-
sucht.

Was wird aus dem Matzkens? Die Inhaber Kerstin und Thomas Lach-
mann hoffen erneut auf einen Nachfolger mit einem guten Konzept.
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TAm Schölerberg 9 
49082 Osnabrück
Telefon (0541) 60917-0 
bewerbungen@kh-zeitarbeit.de
www.kh-zeitarbeit.de

Als Tochterunternehmen der
Kreishandwerkerschaft Osnabrück
suchen wir (m/w/d):

➢ Metallfacharbeiter
➢ Anlagenmechaniker
➢ Elektroniker
➢ Produktionsmitarbeiter
Am Schölerberg 9
49082 Osnabrück
Telefon (0541) 60917-0
bewerbungen@kh-zeitarbeit.de
www.kh-zeitarbeit.de

KH-Zeitarbeit GmbH

Langfristig Zukunft geben.
KH-Zeitarbeit GmbH

Langfristig Zukunft geben – Ihr innovativer Zeitarbeitgeber.

Wir bieten ab sofort die  
4-Tage-Woche im Handwerk.
Ihre Vorteile:

•  Körperliche Belastung reduzieren
•  Familie und Beruf besser vereinbaren
•  Mehr Flexibilität im Alltag

Arbeiten für die Stadtwerke
Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgsmarienhütte und
Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für die
Abwasserentsorgung verantwortlich ist sowie das Panoramabad betreibt. Leistungsfähige
und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen den Erfolg unseres Unternehmens
aus.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort Malberger Mühle einen

Sachbearbeiter in Teilzeit 
für das Hausanschlußwesen (m/w/d) 

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Wir bieten Ihnen:
Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem zukunftsorientierten Unternehmen mit
der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten
Arbeitsatmosphäre. Neben einer attraktiven Vergütung nach TV-V bieten wir Ihnen Incentives, wie
Mitarbeiterrabatte auf unsere Dienstleistungen, eine betriebliche Krankenzusatzversicherung
und die Möglichkeit zur Nutzung des JobRades sowie eine betriebliche Altersversorgung an.

Schicken Sie uns bitte bis zum 30.11.2022 Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH  
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte
www.sw-gmhuette.de

Herausforderung  
und  

Anerkennung.

Mitarbeit im Bereich erneuerbare Energien, Elektromobilität und Hausanschlüsse. ■
Unterstützung bei der kaufmännischen Abwicklung von Eigenerzeugungsanlagen, Wallboxen,
Elektromobilität und Hausanschlüssen. 

■

Mitwirkung beim Jahresabschluß gegenüber den Vornetzbetreibern inkl. Erarbeitung der
Grundlagen zur Erstellung von Testaten. 

■

Monatliche Meldung der Daten von den Erzeugungsanlagen an den Vornetzbetreiber. ■
Erstellung von Auswertungen für das interne Reporting auf Basis von Vorlagen. ■
Unterstützung bei der Erarbeitung von Statistiken für diverse Behörden. ■
Mithilfe bei der Bearbeitung von kleineren, technischen Kundenanfragen. ■

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung und wenden sicher die MS-Office Programme
insbesondere Excel an. 

■

Sie haben Interesse an einer unbefristeten Teilzeitstelle mit wöchentlich 20,00 Stunden. ■
Sie hatten idealerweise in Ihrem Berufsleben bereits Schnittstellen zum Bereich Technik. ■
Sie bringen ein hohes Maß an Technikaffinität mit. ■
Sie sind bereit, sich den Anforderungen der Energiewende zu stellen. ■
Strom kommt für Sie nicht nur aus der Steckdose. ■
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und  

Anerkennung.

Mitarbeit im Bereich erneuerbare Energien, Elektromobilität und Hausanschlüsse. ■
Unterstützung bei der kaufmännischen Abwicklung von Eigenerzeugungsanlagen, Wallboxen,
Elektromobilität und Hausanschlüssen. 

■

Mitwirkung beim Jahresabschluß gegenüber den Vornetzbetreibern inkl. Erarbeitung der
Grundlagen zur Erstellung von Testaten. 

■

Monatliche Meldung der Daten von den Erzeugungsanlagen an den Vornetzbetreiber. ■
Erstellung von Auswertungen für das interne Reporting auf Basis von Vorlagen. ■
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Sie hatten idealerweise in Ihrem Berufsleben bereits Schnittstellen zum Bereich Technik. ■
Sie bringen ein hohes Maß an Technikaffinität mit. ■
Sie sind bereit, sich den Anforderungen der Energiewende zu stellen. ■
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Arbeiten für die Stadtwerke
Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, 
der Georgsmarienhütte und Umgebung mit Strom, Gas, 
Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für die Abwasser-
entsorgung verantwortlich ist sowie das Panoramabad 
betreibt. 
Leistungsfähige und kompetente Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter machen den Erfolg unseres Unternehmens aus.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir  
im Rahmen einer unbefristeten Teilzeittätigkeit  
für den Standort Malberger Mühle eine

Reinigungskraft (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

m  Sie übernehmen die tägliche Grund- und Bodenreinigung  
in der Verwaltung (Büro- und Besprechungsräume, Sanitär-
anlagen, Treppen und Fluren).

m  In einem festen Kollegenteam verantworten Sie zusammen 
die allgemein anfallenden Reinigungsarbeiten. Zudem orga-
nisieren Sie eigenständig mit ihrem Team die Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung.

m  Die Wochenarbeitszeit beträgt 10 Stunden.
m  Der Einsatz erfolgt täglich (montags bis freitags) und kann 

im Zeitraum zwischen 16 und 20 Uhr abgehalten werden.

Ihr Profil:
m  Sie haben Interesse an einer Teilzeittätigkeit mit einem 

sicheren Tarifvertrag als Grundlage.
m  Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft zählt  

zu Ihren  Stärken.
m  Sie mögen eine teamorientierte Arbeitsatmosphäre und 

legen Wert darauf, flexibel arbeiten zu können.

Wir bieten Ihnen:
Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen mit der Möglichkeit 
zum eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, 
team orientierten Arbeitsatmosphäre. Neben einer attrak-
tiven Vergütung nach TV-V bieten wir Ihnen Incentives 
wie Mitarbeiterrabatte auf unsere Dienstleistungen, eine 
betriebliche Krankenzusatzversicherung sowie eine be-
triebliche Altersversorgung an.

Bitte bewerben Sie sich über unserer Internetseite:
www.sw-gmhuette.de/Karriere

Stadtwerke  
Georgsmarienhütte GmbH
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte
www.sw-gmhuette.de

SVENdlich
sagt’s mal einer!

Normal ist das neue Obergeil! 
Immer zur Jahreswende überkommt 
mich das Verlangen, dem neuen Jahr 
freundlich entgegenzutreten und es 
willkommen zu heißen. Nur so zur Vor-

sicht, damit man es sich nicht direkt am 
Anfang mit dem 365-tägigen Wegbeglei-

ter verscherzt. Und irgendwie ist genau 
dieses Verlangen zum aktuellen Jahreswech-

sel besonders prägnant. Also… 
Liebes Jahr 2023, 
schön, dass du da bist! Nicht nur ich, sondern auch viele Men-
schen, die ich kenne, freuen sich auf dich. Wir wollen in dir gerne 
einen Freund finden, schöne Momente verleben, tolle neue Er-
fahrungen machen und mindestens einmal mehr lachen als wir 
eine ernste Miene aufzusetzen haben. Ehrlich gesagt haben wir 
uns das auch schon von deinen Vorgängerjahren gewünscht. 
Aber das ist irgendwie nicht immer so rund gelaufen. Im Gegen-
teil. Seit 2020 starten die Jahre stets irgendwie gut und dann pas-
siert urplötzlich so viel Bockmist, dass man sich denkt: „Schlim-
mer kann es doch gar nicht kommen…“ Ja, und dann kommt das 
nächste Jahr daher, in etwa nach dem Motto: „Haha! Ihr glaubt, 
schlimmer geht’s nicht? Hier hab ich was für euch, das könnt ihr 
euch gar nicht vorstellen, so grauenvoll ist das.“ 
Exakt hier möchte ich anknüpfen. Entspann dich, liebes 2023. 
Wir erwarten nicht viel von dir, wirklich nicht. Uns reicht es schon 
vollkommen, wenn du einfach stinknormal wirst. Normal ist das 
neue Obergeil! Ich würde sogar noch weitergehen. 2023, werd‘ 
du doch einfach das langweiligste Jahr, seit es Jahre gibt! 
Lehn dich zurück, entspann dich, guck ein bisschen Netflix. Aber 
bitte nur seichte Sitcoms. Lass die Finger von Katastrophenfilmen, 
ok? Guck am besten nichts, in dem ein Meteorit die Erde zu zer-
stören droht. Und wenn du beim Durchstöbern des Streaming-
dienstes deines Vertrauens auf einen Film namens „2012“ stößt 
und du dir denkst „Guck mal, der Film heißt ja so wie mein Groß-
onkel, das Jahr 2012“, schau es dir einfach nicht an. Bitte lass die 
Finger von allem, was Roland Emmerich je gedreht hat. Ich habe 
die leise Vermutung, dass das Schauen von Weltuntergangs
szenarien bei euch Jahren ähnlich wirken könnte als wenn ein Hai 
frisches Blut schmeckt. 
Und wenn du Gesellschaft suchst, dann unterhalt dich doch mal 
mit einem deiner weit zurückliegenden Vorgänger. Dem Jahr 
2007 zum Beispiel. Das war ein tolles Jahr. Ich weiß nämlich rein 
gar nichts mehr aus 2007. Wie wundervoll das gewesen sein muss. 
Da war der Bach-Nelkenwurz die Pflanze des Jahres. Wie fantas-
tisch langweilig ist das denn? Etwas spannender war da sicher-
lich die Vorstellung des ersten iPhones durch Steve Jobs. Aber, 
liebes 2023, lass doch in diesem Jahr auch sowas hintenüberfal-
len. Die Gefahr erscheint mir zu groß, dass du mit einer ausgefeil-
ten künstlichen Computerintelligenz um die Ecke kommst und 
wir alle von dieser ersetzt werden und fortan wie in der Matrix 
leben. Apropos, guck dir die „Matrix“-Filme bitte auch nicht an, 
nur so zur Vorsicht … 
Also, liebes 2023. Einigen wir uns darauf, dass wir rein gar nichts 
Erinnerungswürdiges von dir erwarten. Sei so langweilig wie ein 
Jahr nur sein kann. Die Messlatte liegt verdammt tief, nutz das 
aus und spring ganz unangestrengt durch die Monate. „Normal 
ist das neue Obergeil!“, schreib dir dieses Motto dick und fett mit 
Edding hinter die Ohren. In der großen Hoffnung, dass wir am 
31.Dezember 2023 kurz vor Mitternacht auf dich zurückblicken 
und sagen: „Wahnsinn, dieses Jahr war einfach super langweilig! 
Wie wundervoll…“
Meld dich gerne nicht zu häufig bei uns, danke im Voraus und 
LG, 
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Die Gemeinde Hagen a.T.W. sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Gärtner*in (m/w/d) für den Bauhof
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Weitere Einzelheiten finden Sie hier:

Familiengerechte Kommune
Hagen am Teutoburger Wald

Zertifikat bis 10/2018

Jugendhof Obermeyer
Heggestraße 11 · 49170 Hagen a.T.W. 
Telefon 05401 82840  
www.jugendhof-obermeyer.de

Wir suchen Verstärkung!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Gruppen:

•  Erzieher*innen, Heilpädagogen*innen, Sozialpädagogen*innen, 
Kinder- und Gesundpfleger*innen, o. vgl.

•  Hauswirtschaftskräfte für den Frühstücksdienst und die  
Grundreinigung der Gruppenräume (auch ungelernt)

Aussagekräftige Bewerbungen schicken Sie gerne an  
Lena.Schuten@jugendhof-obermeyer.de

Wir bieten:
• eine persönliche und strukturierte Einarbeitung
•  die Mitarbeit in einem motivierten, professionellen 

und innovativen Team
•  Top-Ausstattung (Tablet-PCs, Smartphones, 

Dienstkleidung, moderne Dienstwagen)
•  Vergütung nach Caritas-Tarif (inkl. Weihnachtsgeld, 

Leistungszulage, Betriebsrente)
•  Attraktive Möglichkeiten zu Fort- und 

Weiterbildungen
•  Mindestens 30 Tage Jahresurlaub 
•  Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  

mit „Businessbike“
•  Mitsprache bei der Dienstzeitgestaltung
•  und vieles mehr…
Wir freuen uns auf neue TeamkollegInnen!

Daher suchen wir suchen wir für unsere Sozialstation 
Hagen a.T.W./Hasbergen motivierte und zuverlässige 

Pflegefachkräfte und 
Qualifizierte Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d)

als KollegInnen, die gerne in unserem Team 
mitarbeiten möchten (Stellenumfang nach Wunsch, 
gerne auch als Wiedereinstieg).

Bewerbungen bitte an:
Sozialstation Hagen a.T.W./Hasbergen 
Beate Koch-Suna | Natruper Straße 11 
49170 Hagen a.T.W. |Tel. 05401/979780 
koch-suna.sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
   mit Herz!

Im Sankt-Anna-Stift pflegen und versorgen wir  
unsere BewohnerInnen wertschätzend und liebevoll. 

Wenn Sie eine 

motivierte 
Pflegefachkraft (w/m/d) 

sind und unser aufgeschlossenes Team  
in Vollzeit oder Teilzeit ab März 2023 oder früher  
unterstützen möchten, bieten wir Ihnen unter anderem:

•  eine strukturierte Einarbeitung in einem professionellen Team
•  Vergütung nach Caritas-Tarif 

 Weihnachtsgeld, Betriebsrente, mind. 6 Wochen Jahresurlaub, 
Jahresleistungszulage, …

•  Angebot und Unterstützung von Fort- und Weiterbildungen
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement  

u.a. Firmenfitness mit „Hansefit“,  
Fahrradleasing mit „Businessbike“

•  Berücksichtigung individueller Interessen  
bei der  Dienstplangestaltung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per Post oder E-Mail an

Sankt-Anna-Stift | Florian Schönhoff 
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/979-0 | 
E-Mail: fschoenhoff@sankt-anna-stift.de
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Jahreshauptversammlung der Landfrauen
Spende in Höhe von 500 Euro für die Tatel in Georgsmarienhütte
Ein schmackhaftes Frühstück, 
eine Rückschau auf das letzte 
Jahr und eine Spende für die Ta-
fel in Georgsmarienhütte – das 
alles gehörte zur Jahreshaupt-
versammlung des Landfrauen-
vereins Hasbergen/Hagen a.T.W 
in der Gaststätte Antrup. Rund 
80 Frauen waren zu dem Tref-
fen gekommen, das mit dem 
Frühstück startete, bevor es 
zum Pflichtteil der Veranstal-
tung überging. Als Gäste wa-
ren auch die Gleichstellungsbe-
auftragten der Gemeinden da-
bei, Marita Tolksdorf Krüwel aus 

Hasbergen und Ruth Schulte to 
Bühne aus Hagen.
Die erste Vorsitzende Annema-
rie Große Börding startete mit 
dem Jahresbericht und ließ die 
zurückliegenden Veranstaltun-
gen nochmals auf der Leinwand 
Revue passieren. Alle Veranstal-
tungen im vorherigen Jahr wa-
ren gut besucht. Auch den ver-
storbenen Mitgliedern vom 
Vorjahr wurde in einer Gedenk-
minute gedacht.
Anschließend wurde der Kas-
senbericht durch Elisabeth 
Meyer zu Natrup vorgelesen. 

Zur neuen Kassenprüferin 
wurde einstimmig Isolde Tisch-
mann gewählt, da Christa Bör-
ger in diesem Jahr ausscheidet. 
Außerdem wurde beschlossen, 
dass die Spende in Höhe von 
500 Euro an die Tafel in Georgs-
marienhütte geht.
Im Anschluss gab es etwas zum 
Schmunzeln. Da wurden die 
Fotos der Veranstaltungen aus 
dem letzten Jahr sowie der Film 
„Der Froschkönig mal anders“ 
gezeigt. Letzteren hatte der 
Vorstand auf der Weihnachts-
feier 2022 aufgeführt. Die Erin-

nerung daran brachte alle Teil-
nehmerinnen zum Lachen.
Zum Abschluss überreichte 
Gabi Völler Annemarie Große 
Börding einen Blumenstrauß 
und eine Merci, um sich im Na-
men des ganzen Vereins für ihr 
Engagement zu bedanken.
Die nächste Veranstaltung des 
Landfrauenverein Hasbergen/
Hagen a.T.W. in der Gaststätte 
Zum Wiesental widmet sich 
dem Thema Repaircafe Hagen/
Netzwerk Reparatur-Initiativen. 
Infos bei Annemarie Große Bör-
ding unter Tel. 05405/7159.� P

Gabi Völler (links) bedankte sich im Namen aller Landfrauen bei der Vor-
sitzenden Annemarie Große Börding für ihr Engagement.

Die Pflicht bei einer Jahreshauptversammlung: Elisabeth Meyer zu Na-
trup präsentiert den Kassenbericht.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden  
eingehende Zuschriften im  
ver schlossenen Umschlag  
per Post zugeschickt.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

Gesund abnehmen mit der Sanguinum Stoffwechselkur! Me-
dizinisch begleitet & alltagstauglich! Kostenfreier Info-Termin: 
Naturheilpraxis Tepe-Wolf. Tel. 05424/213813.

Frauenflohmarkt, Sa. 11.02. v. 19-22 Uhr i. d. Sporthalle Wellendorf. 
Infos und Anmeldungen ab Do., 26.01. über die Homepage: www.
foerderverein-gs-wellendorf.de 

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Fahrer (m/w/d) zur Schülerbeförderung gesucht. Ab sofort oder 
später, als Minijob oder in Teilzeit. Taxi Eggert, Bad Iburg. Tel. 
05403/4400.

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 Pers.-Haushalt in Alt-Georgs-
marienhütte dringend zu sofort gesucht. 1 x in der Woche 3 Std.  
Tel. 01525/3176714. 

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Steuerfachangestellter/Steuerfachwirt/Bilanzbuchhalter 
(m/w/d) mit Erfahrung in DATEV (inkl. Lohn und FiBu) gesucht! www.
steuerberatung-graeve.de 

3 ZKB in Oesede-Süd, 96 qm, Parterre zum 01.02.2023 zu vermieten. 
Tel. 05401/44063. 

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258. 

MFA zu sofort gesucht, übertarifl. Bezahlung, AZ nach Vereinba-
rung, gutes Betriebsklima, Allgemeinarztpraxis/Naturheilverfahren 
in Bad Iburg. Tel. 0176/27811239.

Gewerbliche Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette 
Bankverbindung nicht vergessen).

Gärtnermeister pflegt + bepflanzt Ihren Garten! Gehölz-, Obst-
baum- + Heckenschnitt. Gehölz und Staudenpflanz., Planung + 
Erstellung pflegel. Gärten! Tel. 01577/4388222.

Suche Reinigungkraft f. 3 Treppenhäuser in HaTW 1x wöchentl. 
und/oder Büro in OS 3 x wöchentl. auf 520 EUR-Basis. Frankenberg 
Innenreinigung. Tel. 05401/460986.

Räumungsverkauf bei Traumstoffe, bis zum 28.1., Hüttenstraße 
17A in Hagen a.T.W. – Satte Rabatte bis zu 70% – Ab Februar nur noch 
Online: www.traumstoffe.gmbh 

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731. 

Päd. Fachkraft mit 32 Std./Wo. (unbefristet) für die Kita St. Marien, 
Oesede gesucht. Zusatzversicherung u. mehr. Infos: Leiterin C. Roh-
lauf. Tel. 05401/339310. 
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Terrassendach
Garagentor
Fenster · Haustür

Beratung, Lieferung, Montage
Hagen a.T.W. · Tel. 0176/80742565

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7

Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

Schmerzen beim
Laufen?

Schmerzen beim
Laufen?

Schmerzfrei trainieren mit der
Sensomotorik-

Einlage
für Leistungs-

sportler.

Ich steh’ drauf!

Orthopädie-Schuhtechnik

49080 Osnabrück, Martinistr. 79
Telefon 05 41/4 53 08

www.sprekelmeyer-online.de

GmbH

Schmerzen beim
Laufen?

Schmerzen beim
Laufen?

Schmerzfrei trainieren mit der
Sensomotorik-

Einlage
für Leistungs-

sportler.

Ich steh’ drauf!

Orthopädie-Schuhtechnik

49080 Osnabrück, Martinistr. 79
Telefon 05 41/4 53 08

www.sprekelmeyer-online.de

GmbH
Martinistraße 1 · Hagen a.T.W.  

Telefon 05401/8962277
Martinistraße 79 · Osnabrück  

Telefon 0541/45308
info@sprekelmeyer-online.de  
www.sprekelmeyer-online.de

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626. 

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad 
Iburg mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

EFH mit Anliegerwohnung 
in Alt-GMHütte zu verkaufen. 
Bj: 1992, GF: 640 qm, Wfl: 160 
qm, Kaufpreis: 530.000 Euro 
VHB, verfügbar ab 01.07.23. Tel. 
0160/4768064.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Osnabrücker Str. 19, Ha-
gen a.T.W., Tel. 05401/9479.

Blitzsaubere Fenster, Winter-
gärten, Dachrinnen u.m. – mit 
modernster Technik zu fairen 
Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de. Tel. 
0176/61613820.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Dringend! Familie aus dem 
Irak (Eltern u. drei Kinder, 7,9,14) 
benötigt eine neue Wohnung, 
da die jetzige unbewohnbar ist. 
Mietzahlung ist garantiert. Tel. 
0172/7824803.

Azubi/Elektroniker/Elektro
meister für Energiewende 
durch PV, Energiespeicher, E-
Mobilität u. weitere "spannen-
de" Aufgaben gesucht. Ehren-
brink Elektro, Tel. 05401/896605.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Puch Maxi N oder S gesucht. 
Gerne auch zum Restaurieren. 
Tel. 05401/3390106. 

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im Ha-
gener Marktboten steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail: 
presse@osning-medien.de.

Lernerfolg ist cool! und gut für 
diese Zeit – qualifizierter Ein-
zelunterricht in freundlicher At-
mosphäre! Sprachen, Mathe u. 
Deutsch – der Schulform u. Klas-
senstufe entsprechend, Prü-
fungsvorbereitung, Übergang 
zu weiterführenden Schulen! 
Berücksichtigung v. LRS u. Dys-
kalkulie! Tel. 05405/7969. 

Liebevolle Familie (3 Pers.) oh-
ne Haustiere sucht Wohnung in 
GM-Hütte, Hagen, Hasbergen, 
Bad Iburg zur Miete, ca. 70 qm. 
Tel. 0162/9829644.

Ihr Dachdecker und Bau-
klempner in hiesiger Regi-
on. Daniel Mora, Schulstr. 9, 
Hasbergen, Telefon. 05405/ 
6080776 oder 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442, 
www.klavier-peters.de.

Rüstige Rentnerin sucht 2-3 
Zi.-Wohnung, gerne mit Terras-
se/Balkon, NR, keine Haustie-
re, in Alt-GMH oder Umgebung. 
Übernahme leichter Arb. mögl. 
Tel.: 05409/802.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Betten 
Sieckmann, Osnabrücker Str. 19, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natruper 
Str.17, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 
05401/8317383, www.muehlen-
tor-kolleg.de.

Neubau 4 ZKBG-W., ca. 100 
qm zentr. ruhige Lage in Hasb.-
Ohrb. zum 01.03.23 zu verm. 
Luftwärmep. KfW 55. KM 900 
Eur+ NK, 2 MM Kaution, keine 
Tiere. Tel. 05401/1357.

Trockenbau- u. Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Sonnensegel von Soliday, Ren-
son Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! 
Sieker Rolladen GmbH, Hagen 
a.T.W., d.fiegenbaum@sieker-
rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Frührentner, 57 J., sucht lang-
fristig EG-Wohnung ab 01.04.23 
oder später im Raum GMHüt-
te bis 500 EUR KM (gerne mit 
Hausmeistertätigkeit). Tel. 
0178/9180696.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Private Kleinanzeigen im Ha-
gener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).
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Kunsthandwerkermarkt

Info unter Telefon/Fax/AB: 0 54 81 / 63 58 (Stephan Grawe)

Gempthalle
Lengerich

Über 60 Aussteller:  
Holzverarbeitung,  

Textilgestaltung, Malerei, 
Floris tik, SchmuckSchmuck,  

Keramik u.v.m.So., 22. Januar

Ge
Einbau von Mau�wurfsperren

Aufbau von Mähroboter

�nsta��ation von Bewässerungsan�agen mög�ich

EpmannStefan

Rollrasen ab Hof

1-10 m² ab 4,70 € pro m²
11-50 m² ab 4 € pro m²
ab 50 m² 3,50 € pro m²
Lieferung möglich - Preis bei größeren Mengen

und weitere Infos auf Anfrage -

Ga�abau Stefan Epmann bietet Ro��rasen
Verschiedene Sorten - für verschiedene Ansprüche

Ro��rasenver�egung und A�trasenabschä�ung mög�ich

Voßhaarweg 9
49536 Lienen

Telefon: 05483-6954-207
Mobil: 0152-53 4030 41

E-Mail: info.rollrasen@gmail.com

Gerätevermietung: Minibagger, Rad�er, Sodenschneider, Gartenfräsen, Rütte�p�atte

Einbau von Maulwurfsperren

Aufbau von Mährobotern

Installation von Bewässerungs- 
anlagen möglich

Galabau Stefan Epmann bietet Rollrasen
Verschiedene Sorten – für verschiedene Ansprüche

Rollrasenverlegung und Altrasen-Abschälung möglich

Rollrasen ab Hof

01-10 m2 ab 4,70 € pro m2 
11-50 m2 ab 4 € pro m2 
ab 50 m2 3,50 € pro m2 

Lieferung möglich – Preis 
bei größeren Mengen und 
weitere Infos auf Anfrage

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

Eigentumswohnung, 105 qm 
im EG mit überdachter Terrasse, 
3 Kellerräumen, Garage und Ab-
stellplatz in Kloster Oesede zu 
verkaufen. Infos unter Tel. 0041 
763208927.

Pflegeteam Wendland. Amb. 
Kranken- u. Altenpflege. Wir 
pflegen mehr als gute Kontakte. 
Rosenstraße 9, Hagen a.T.W., Te-
lefon 05405/98503.

Päd. Fachkraft (20-30 Std./Wo.) 
für die Kita St. Johannes Vian-
ney, Harderberg, gesucht. Zu-
satzversicherung u. mehr. In-
fos: Leiterin N. Hügelmeyer. Tel. 
05401/5632.

Achtung! Kaufe Pelze, Abend-
garderobe, Silberbesteck, Ori-
entteppiche, Armband- u. Ta-
schenuhren, Antikes, Porzellan, 
Emaille, Musikinstrumente, Mi-
litaria, Uniformen, Orden, Bern-
stein u. Zinn, Gemälde u. Näh-
maschinen. Bargeld sofort! Tel. 
0176/22095460.

Erdgeschoss-Wohnung, 60 
qm, Erstbezug, 2 Z, barrierearm 
u. zentrumsnah mit Garten und 
Pkw-Stellplatz zum 01.04.23 zu 
vermieten. KM 630 Eur. Chiffre 
H 227.

Fußpflege, auch Hausbesu-
che! Individuell, qualifiziert und 
professionell durch zertifizier-
te Fachfußpflegerin Heidi Gers-
tenkorn, Görsmannstr. 2, Hagen. 
Tel. 05405/8288.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im Hagener 
Marktboten, Tel. 05401/837370 
oder anzeigen@osning-medi-
en.de.

Heizkosten mit Gardinen spa-
ren! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ihnen 
zu Hause. Raumaustattung Hau-
renherm, Tel. 05401/90180.

Bagger- & Gartenarbeiten: 
Baumfällung aller Art inkl. Ent-
wurzelung; Baumschnitt, He-
cken u. Sträucher schneiden + 
Entsorgung. Geräte vorhanden. 
Tel. 0157/32267552.

Hübsche Sie, 46 j., 1,72 gr., 
schlank, wünscht netten, 
treuen, humorvollen Partner 
für‘s Leben kennenzulernen: 
milhof2023@gmail.com

Wohnung zu vermieten: 4ZKB, 
75qm, EG, Garage, Garten - in 
49545 Leeden. Chiffre H 229

Podologiezentrum Osna-
brück, Blumenhaller Weg 13 in 
Osnabrück, Kassenzulassung, 
Termine nach Vereinbarung. Tel. 
0541/97735150.

Schlussverkauf bei Traum-
stoffe: Satte Rabatte bis zu 70% 
– Sonderöffnung im Januar, 
Do.+Fr. 16-18 Uhr, Sa., 10-12 Uhr. 
Bis zum 28.1., Hüttenstraße 17A 
in Hagen a.T.W.

2 ZKB in Alt-GMHütte, Dach-
geschoss-Whg., ca. 55 qm, Pkw-
Einstellplatz, zum 01.04.23 zu 
vermieten. KM 320 EUR + NK. 
Chiffre H 228.

Der Hagener Marktbote sucht 
Verteiler (m/w/d): Du möch-
test etwas dazuverdienen? 
Du bist verlässlich? Dann wer-
de Teil unseres Teams! Wir su-
chen Verteiler für folgende Ge-
biete: Hasbergen u. Leeden. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an 
info@osning-medien.de.

Helfende Hand f. leichte 
Reinig.-Arbeiten im 2-Pers.-
Haushalt a.d. Lande gesucht. 
2 x mtl. je ca. 3 Std., gute Be-
zahlung, PKW erforderlich. Tel. 
0157/50701875.

Musikverein sammelt Weihnachtsbäume ein
Der Musikverein Wiesental hat 
auch in diesem Jahr die ausran-
gierten Weihnachtsbäume aus 
den Haushalten in der Ober-
mark eingesammelt. Am Sams-
tagmorgen fuhren insgesamt 48 
Helferinnen und Helfer des Ver-
eins durch die Straßen, um die 
Tannenbäume gegen ein klei-
nes Entgelt auf ihre insgesamt 
sechs Fahrzeuge zu verladen 
und anschließend zum Grünab-
fallsammelplatz zu bringen. Ei-
nen Teil der Bäume behält der 
Verein jedes Mal für sich, um das 
Holz für das Osterfeuer im Wie-

sental zu verwenden. 
Für die Aktion nahmen 
die Helfer in diesem 
Jahr einiges auf sich, 
denn zum Abschluss 
der Aktion wurden sie 
von einem kräftigen 
Regenschauer über-
rascht. Ihre gute Laune 
ließen sie sich dadurch 
nicht nehmen, wur-
den sie doch danach 
mit Kotelett, Pommes, 
Bratkartoffeln und Bier 
in ihrer Vereinsgast-
stätte entlohnt.� P

Der Musikverein Wiesental hat wieder die 
Weihnachtsbäume in der Obermark einge-
sammelt. Dafür fuhren die Helfer mit sechs 
Fahrzeugen durch die Straßen.
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere Trauer geteilt und ihre 
Verbundenheit mit unserem lieben Verstorbenen auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen:
Annette und Klaus Zaremba, Josef und Roswitha 
Hehmann und deine ganze Familie

Hagen a.T.W., im Januar 2023

Heinz-Bernhard 
Hehmann

* 18.02.1945  † 13.12.2022

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich  
in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme  
in so liebevoller Weise  
zum Ausdruck brachten.

Anne Morgret
und Familien

Hagen a.T.W., im Januar 2023

Wilhelm Morgret
† 18.11.2022

Herzlichen Dank
allen, die mich beim  
Tode meiner Mutter  
tröstend begleitet haben.

Michael Plogmann
28201 Bremen

Margarete Plogmann
geb. Hölscher

 * 18.8.1935   † 19.11.2022

Maria Muster
geb. Muster

* 1.1.1920   † 1.1.2006

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme  
in vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen.

Hans Mustermann und Kinder

49170 Hagen a.T.W., im Januar 2006
Musterstraße 1

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  
in vielfältiger Weise bekundeten.

Mario Drechsler  
Christa Klare
Familie Ralf Klare
Familie Ralf Hertwig
Familie Maik Rethmann

Am Engelbusch 1, Hagen a.T.W., im Januar 2023

Ingrid Drechsler
geb. Klare

* 22.3.1964  † 27.11.2022

Nachruf

Zum Gedenken an unsere Seniorchefin

Eugenia Plogmann
Wir hätten sie gerne auf ihrem letzten Weg begleitet.

In enger Verbundenheit  
die Belegschaft der Fleischerei Plogmann
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Kuchen und Sekt 
zur Eröffnung
Neuinhaber Ahmed Almahmoud betreibt bereits  
einen Friseursalon in GMHütte
In Georgsmarienhütte führt Ah-
med Almahmoud bereits seit 
eineinhalb Jahren ein erfolgrei-
ches Friseurgeschäft. Vor Kur-
zem hat er einen weiteren Salon 
an der Osnabrücker Straße 2 in 
Hagen eröffnet, und auch dort 
entwickeln sich die Geschäfte 
gut. „Die Kundinnen und Kun-
den sind zufrieden und für ei-
nen Monat wie den Januar lau-
fen die Geschäfte sehr gut“, sagt 
der 27-Jährige. Denn normaler-
weise kommen im ersten Mo-
nat des Jahres nur wenige Kun-
den. In Almahmouds ML Damen 
& Herren Friseursalon haben die 
Kunden aus dem Dezember da-
gegen schon einen Wiederho-
lungsbesuch gemacht.
Sein Handwerk hat Ahmed Al-
mahmoud in Syrien gelernt. 
2015 kam er nach Deutschland 
und arbeitete zunächst als fest-

angestellter Friseur. Doch er 
verspürte den Wunsch, einen 
Schritt weiterzudenken und 
sich selbstständig zu machen. 
„Mein Traum ist es, eine Kette zu 
gründen“, erklärt er. Dafür geht 
er mit dem zweiten Geschäft in 
Hagen einen weiteren Schritt 
nach vorn. An dem Standort war 
bereits vor ihm ein anderer Fri-
seur tätig. 
Ahmed Almahmoud bietet in 
Hagen die ganze Palette eines 
Friseursalons an, vom Waschen, 
Schneiden und Färben über 
Strähnchen, Dauerwelle bis hin 
zum Augenbrauenfärben. Be-
sonders macht den Salon, dass 
auch ein Barber Club dazuge-
hört. Anders als in dem Salon 
in GMHütte, wo vor allem Män-
ner die Kunden sind, bietet er in 
Hagen das Haareschneiden für 
Männer und Frauen an. 

Zur Eröffnung Anfang Dezem-
ber hatte der junge Friseur seine 
Gäste mit Kuchen, Sekt und 
Glühwein empfangen. Außer-
dem unterhielt ein Clown die 
Kunden. Und auch einen Preis-

vorteil gab es mit 30 Prozent 
Rabatt. Wegen des schlechten 
Wetters kamen zwar nicht allzu 
viele Leute vorbei, doch das Ge-
schäft entwickelt sich seitdem 
ganz hervorragend. � are P
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Ahmed Almahmoud und sein Team schneiden, waschen und föhnen 
künftig den Hagenern an der Osnabrücker Straße die Haare. Auch ein 
Barber Club gehört zum Friseursalon.

Freundlicher Empfang im Friseursalon: Betreiber Ahmed Almahmoud 
hat das Geschäft im Dezember eröffnet.
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Maria Herkenhoff
geb. Pötter

* 9.3.1935  † 25.11.2022

DANKE
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme  
in vielfältiger Weise bekundeten und  

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen 
Werner Herkenhoff

Hagen a.T.W., im Januar 2023

Anneliese Klumpe mit Familie

* 6. Oktober 1954     † 15. November 2022

Hagen a.T.W., im Januar 2023

Walter Klumpe
Herzlichen Dank

In liebevollem Gedenken:

für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen und allen, die 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten. 
Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft und das letzte Geleit. 

Für die aufrichtige Anteilnahme zum Tod 
unserer Mutter, möchten wir uns auf diesem 

Wege bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn bedanken.

Hagen a.T.W., im Januar 2023

Deine Kinder

Edith Menkhaus
* 16. Oktober 1934   † 14. November 2022

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Schopmeyerstraße 14
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

www.waltermann-hagen.de

Erreichbar 
bei Tag und Nacht

·
 Erledigung 

aller Formalitäten
& Trauerdruck

·
Überführungen
zu allen Orten

M. WA LT E R M A N N
-  B E S T A T T U N G S I N S T I T U T  -

M. WA LT E R M A N N

1

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Schopmeyerstraße 14
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

www.waltermann-hagen.de

Erreichbar 
bei Tag und Nacht

·
 Erledigung 

aller Formalitäten
& Trauerdruck

·
Überführungen
zu allen Orten

M. WA LT E R M A N N
-  B E S T A T T U N G S I N S T I T U T  -

M. WA LT E R M A N N

1

Jetzt NEU: Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080
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TENIm März findet das nächste Frühjahrskonzert  

der Musikkapelle Hagen statt. Proben Sie schon?
Wir nutzen die Wintermonate zur Vorbereitung auf das Frühjahrs-
konzert am Samstag, 4. März. Neben den wöchentlichen Proben 
fahren wir Anfang Februar für ein zweitätiges Probewochenende 
nach Bissendorf. Außerdem ist noch ein Probentag geplant.
Verraten Sie uns, was Sie spielen?
Beim Frühjahrskonzert der Musikkapelle Hagen gibt es immer 
ein vielfältiges Programm. Neben klassischer Blasmusik wie etwa 
Märschen spielen wir Medleys bekannter Musikerinnen und Musi-
ker aus der Rock- und Popmusik, etwa von Adele und Phil Collins. 
Das entspricht unserer vielfältigen Mitgliederstruktur, weil bei uns 
Menschen zwischen 14 und 65 Jahren mitspielen. Die Hagener 
Sängerin Joline Brand wird ebenfalls wieder mitwirken. Daneben 
gestaltet unsere Nachwuchsgruppe einen Programmteil.
Wie sind Sie zur Musikkapelle gekommen?
Über meinen Lehrer an der Jugendmusikschule Hagen bin ich 
1990 zur Musikkapelle gekommen. Seither ist sie meine musikali-
sche Heimat. Als 2001 ein neuer Dirigent gesucht wurde, habe ich 
die Aufgabe zunächst vorrübergehend übernommen. Daraus sind 
nun schon über 20 Jahre geworden.
Welche Instrumente spielen Sie?  
Haben Sie ein Lieblingsinstrument?
Ich spiele Trompete. Sie ist nach wie vor mein Lieblingsinstru-
ment. Wenn ich noch einmal ein Instrument lernen würde, wäre 
es vielleicht die Posaune. Sie kommt aus einem ganz anderen Be-
reich der Blechblasinstrumente und ich finde sie musikalisch sehr 
interessant.
Die Hagener Ratsmitglieder haben das Sitzungsgeld  
der letzten Ratssitzung 2022 der Musikkapelle gespendet. 
Was fangen Sie damit an?
Wir haben uns sehr darüber gefreut und verwenden das Geld für 
unsere Nachwuchsarbeit. Seit vielen Jahren haben wir eine eigen-
ständige Nachwuchsgruppe, die getrennt vom Hauptorchester 
probt. Dort können Nachwuchsmusikerinnen und Nachwuchs-
musiker erste Erfahrungen im gemeinsamen Musizieren mit an-
deren sammeln. Dafür müssen wir regelmäßig neues Notenmate-
rial anschaffen. Außerdem haben wir als Verein ein Nachwuchsför-
derprogramm. Wir stellen den Teilnehmenden für ein halbes Jahr 
ein Instrument kostenlos zur Verfügung. Zusätzlich übernehmen 
wir die Kosten für ein halbes Jahr Unterricht an der Jugendmusik-
schule Hagen. Neben Spenden setzten wir für die Finanzierung 
auch unsere Gagen und Mitgliedsbeiträge ein. 
Wie viele Kinder werden mit dem Nachwuchsförder
programm gefördert? Und welche Kinder werden gefördert?
Jährlich melden sich etwa zwei bis drei Personen dafür an, nicht 
nur Kinder, sondern auch Erwachsene, weil es keine Altersbegren-
zung gibt. Gefördert wird die Ausbildung an einem Blasinstru-
ment oder am Schlagzeug.
Warum ist es wichtig, dass Kinder ein Instrument lernen?
Der positive Einfluss der Musik auf die allgemeine Entwicklung 
von Kindern ist bekannt. Es stärkt das Selbstbewusstsein, das 
Durchhaltevermögen und außerdem die Kritikfähigkeit und die 
Sozialkompetenz. Nur wer aufeinander hört, kann erfolgreich zu-
sammenspielen.
Was würden Sie mit ihrer Zeit anfangen,  
wenn Sie die Musikkapelle nicht hätten?
Ganz ohne Musik kann ich mir meine Zeit nicht vorstellen.
Wie verbringen Sie Ihre Freizeit,  
wenn keine Proben oder Auftritte sind?
Ich verbringe meine Freizeit mit meiner Familie. Wir wandern 
gerne oder fahren Fahrrad.� are

SAGEN SIE MAL …

Frank Hülsmann
Vorsitzender der  
Musikkapelle Hagen

Geburtsdatum: 9. Juni 1974
Geburtsort: Georgsmarienhütte
Beruf: Personalreferent
Familie: verheiratet, zwei Kinder
Lebensmotto: Ganz oder gar nicht Fo
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Sieglinde Berlage
geb. Leimkühler

* 23.4.1939   † 21.12.2022

Wir sind glücklich über die wunderbare Zeit mit dir.
In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder
mit Familien

Traueradresse:  
Heike Lachmann, 49170 Hagen a.T.W., Wiesentalweg 17

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unserem Herzen.

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig,

sondern habt den Mut,
von mir zu erzählen
und auch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In liebevoller Erinnerung an

Albert Kuhlenbeck
* 17. November 1928   † 8. Dezember 2022

Die Beisetzung fand auf Wunsch
im engsten Kreis statt.

Für die guten Wünsche und Geschenke anlässlich meines 
90. Geburtstages möchte ich mich bei Euch bedanken. 
Es war für mich ein schöner Tag, den ich noch lange  
in guter Erinnerung behalten werde. 
Eure Leni Obermeyer 
Hagen a.T.W., im Januar 2023

Herzlichen Dank

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

So tun Sie etwas  
für Ihre Fitness
Einfache Tipps, die sich leicht zuhause  
und im Büro umsetzen lassen
Bewegung ist in der kalten Jah-
reszeit eher rar. Die meisten 
zieht es bei diesem Wetter eher 
nicht nach draußen vor die Tür, 
sondern aufs Sofa im Warmen. 
Dazu kommt unabhängig von 
der Jahreszeit, dass viele im Büro 
arbeiten und den ganzen Tag 
über sitzen. Was also tun, um in 
Bewegung zu kommen? Dieter 
Scheidt, Inhaber des Fitnessstu-
dios Clever Fit Hagen a.T.W., hat 
ein paar Tipps, die sich ganz ein-
fach in den Alltag einbauen und 
zuhause umsetzen lassen.

Bewegung im Alltag
Zum einen empfiehlt er, sich 
durch die passende Einrichtung 
zuhause oder im Büro immer 
mal wieder zu mehr Bewegung 
im Alltag zu zwingen. „Stellen 

Sie den Mülleimer oder Papier-
korb etwa ans andere Ende des 
Raums“, sagt Scheidt. So müs-
sen regelmäßig kurze Wege zu-
rückgelegt werden. 
Automatisch in Bewegung brin-
gen umfangreiche Haushalts- 
und Gartenarbeiten. Scheidt rät 
aber dazu, nicht alles auf ein-
mal zu erledigen, sondern die 
Arbeiten in mehrere Einheiten 
von ein bis zwei Stunden aufzu-
teilen. 
Personen mit Gelenkbeschwer-
den sollten darauf achten, tritt-
dämpfende Bodenbeläge statt 
Fliesen zu wählen. Für alle gilt 
außerdem: Gehen Sie beim Auf-
heben von Gegenständen in 
die Hocke, um ihren Rücken zu 
schonen.

RATGEBER

Sportübungen
Um Sport im Haus, der Woh-
nung oder im Büro zu machen, 
ist kein teures Fitnessgerät nö-

tig. Dieter Scheidt empfiehlt ein 
paar Sportübungen, die sich mit 
einfachen Mitteln umsetzen las-
sen. 

Durch das Heben der Hüfte lässt sich der Unterkörper stärken. Dafür 
brauchen Sie kein teures Fitnessgerät, sondern es reicht ein vergleich
barer Hocker wie auf diesem Bild.
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NACHGEFRAGT

Thomas Hempen
Angestellter für 

Brückenuntersicht
Hagen

Ich freue mich darauf, 
mein eigenes Kleinge-
werbe zu starten. Denn 
ich biete seit dem Jahres-
anfang Hausmeisterser-
vices an und hoffe sehr, 
dass das gut anläuft. Das 
könnte mein Highlight 
für dieses Jahr werden.

Hermann Frese
Kommunalangestellter

Hagen

Mich würde es vor allem 
freuen, wenn einfach al-
les wieder seinen norma-
len Gang laufen würde. 
Etwas Besonderes muss 
gar nicht passieren. Ein 
Höhepunkt ist für mich 
aber auch bestimmt das 
Frühjahrskonzert der Mu-
sikkapelle Hagen, in der 
ich mitspiele.

Axel Geselbracht
Abteilungsleiter eines

Bauunternehmens
Hasbergen

Ich freue mich, wenn ein-
fach alles wieder normal 
ist: der Alltag, die Leute, 
einfach alles. Dass nicht 
alles mehr verrücktspielt. 
Das wäre für mich das 
schönste in diesem Jahr.

Lasse Ehrenbrink
Selbstständiger 
Elektromeister

Altenhagen

2023 werde ich 25. Das ist 
mein persönliches High-
light in diesem Jahr. Mei-
nen Geburtstag werde 
ich mit rund 140 Gästen 
groß zuhause feiern, in-
klusive Sockenkranz und 
allem Drum und Dran. 
Überhaupt werden die-
sem Jahr viele meiner 
Freunde 25. Da gibt es 
viel zu feiern.

Klaus Herkenhoff
Rettungsassistent

Hagen

Mein Jahres-Highlight 
wäre es, wenn die 1. Her-
ren-Mannschaft des Ha-
gener SV in die Bezirks-
liga aufsteigen würde. 
Das würde mich sehr 
freuen. �

Worauf freuen Sie sich im Jahr 2023?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

„Entspann mal“ 
mit unseren

Terrassendächern · Sommergärten
Carports · Sonnenschutzsystemen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen  
Telefon 05452 634 9980

www.ebt-aluminiumbau.de

Jetzt Winterpreise sichern

mit bis zu 20% Rabatt!
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Übung für den Unterkörper
Legen Sie sich mit dem Rücken 
gerade auf den Boden und stel-
len sie ihre Füße in eine höhere 
Position, etwa auf eine Stufe, ei-
nen Hocker oder einen Couch-
tisch, und heben Sie das Becken 
an. In der aktiven Form bringen 
Sie Ihr Becken in Bewegung und 
heben es hoch und runter. 
Sie können aber auch die  
statische Variante wählen. He-
ben Sie das Becken dafür auf 
den höchsten Punkt und ver-
harren Sie in der Position. Hal-
ten Sie die Spannung und span-
nen Sie zusätzlich die Gesäß-
muskeln an.

Übung für den Oberkörper
Wer sich wenig bewegt, dem 
fehlt für den normalen Liegestüt-
zen oft die Körperspannung. Fit-
ness-Experte Dieter Scheidt rät 
deshalb zur Gesundheitsliege-
stütze, bei der die Knie und Füße 
nicht auf den Boden gelegt, son-
dern angehoben werden. 
„Allgemein sollte sich niemand 
durch Übermotivation scha-
den“, sagt Scheidt außerdem. 
Insbesondere Menschen, die 
sonst wenig Sport trieben, soll-
ten darauf achten, „nicht gleich 
einen Halbmarathon laufen zu 
wollen“. Besser sei es, Bewe-
gung in kleinere Alltagseinhei-
ten aufzuteilen.� P

Für weniger Geübte empfiehlt sich die Gesundheitsliegestütze statt der 
normalen Liegestütze. Sie trainiert den Oberkörper.



%
Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr

11 Damen Top Laufschuh „GT 2000“Damen Top Laufschuh „GT 2000“ 139,99 89,9989,99
22 Damen Top Laufschuh „Gel Cumulus“Damen Top Laufschuh „Gel Cumulus“  139,99 89,9989,99
33 Damen Top Laufschuh „GT 2000 GoreTex“Damen Top Laufschuh „GT 2000 GoreTex“ 
 wasserdicht 159,99 99,9999,99
44 Damen Top Laufschuh  Damen Top Laufschuh  
 „Gel Cumulus GoreTex“ „Gel Cumulus GoreTex“ wasserdicht 159,99 99,9999,99
55 Damen Top Laufschuh „Gel Glorify“Damen Top Laufschuh „Gel Glorify“ 169,99 119,99119,99
66 Herren Top Laufschuh  Herren Top Laufschuh  
 „GT 1000 GoreTex“ „GT 1000 GoreTex“ 139,99 89,9989,99
77  Herren Top Laufschuh   Herren Top Laufschuh  

„Gel Cumulus GoreTex“„Gel Cumulus GoreTex“ wasserdicht 159,99 99,9999,99
88 Herren Top Laufschuh „Gel Glorify“Herren Top Laufschuh „Gel Glorify“ 169,99 119,99119,99
99 Damen Multifunktionsschuh Damen Multifunktionsschuh  
 Leder , wasserdicht, rutschfeste Sohle 99,99 49,9949,99
1010 Damen Multifunktionsschuh Damen Multifunktionsschuh  
 Leder , wasserdicht, rutschfeste Sohle 119,99 79,9979,99
1111 Damen MultifunktionschuhDamen Multifunktionschuh 
 GoreTex, wasserdicht, Traxtion Sohle für festen Halt 99,99 69,9969,99

1212 Damen MultifunktionschuhDamen Multifunktionschuh 
 GoreTex, wasserdicht, hochwertige Continental Sohle  
 für guten Halt 139,99 99,9999,99
1313 hoher Damen Multifunktionsschuhhoher Damen Multifunktionsschuh 
 GoreTex, wasserdicht, Continental Sohle für guten Halt  159,99 119,99119,99
1414 hoher Damen Multifunktionsschuhhoher Damen Multifunktionsschuh 
 GoreTex, wasserdicht, Continental Sohle für guten Halt  179,99 129,99129,99
1515 Herren Multifunktionsschuh Herren Multifunktionsschuh 
 GoreTex, wasserdicht, Continental Sohle für guten Halt 129,99 89,9989,99
1616 Herren MultifunktionsschuhHerren Multifunktionsschuh 
 GoreTex, wasserdicht, Continental Sohle für guten Halt 159,99 119,99119,99
1717 hoher Herren Multifunktionsschuhhoher Herren Multifunktionsschuh 
 GoreTex, wasserdicht, Continental Sohle für guten Halt 149,99 99,9999,99
1818 hoher Herren Multifunktionsschuhhoher Herren Multifunktionsschuh 
 GoreTex, wasserdicht, Continental Sohle für guten Halt 179,99 129,99129,99
1919 Herren Multifunktionsschuh „Eifel“Herren Multifunktionsschuh „Eifel“ 
 GoreTex, Leder, wasserdicht, hochwertige Sohle 169,99 119,99119,99
2020 Herren Multifunktionsschuh „Velden“ Herren Multifunktionsschuh „Velden“  
 GoreTex, Leder, wasserdicht, hochwertige Sohle 179,99 129,99129,99

SAISONRÄUMUNG!SAISONRÄUMUNG!

40% 50% 60%
JETZT MUSS ALLES RAUS!JETZT MUSS ALLES RAUS!

%Jetzt: Alle Winterjacken, Skijacken,  
Skihosen, Softshelljacken usw. 
50% reduziert!
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